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Immobilien:

Die Haus-Aufgaben-Profis
www.villenmakler.de

Mehr Doering. 
Mehr Wert.

Schnupperkurse

Platzreifekurse
AB 29,-€

AB 199,-€

WWW.golfcourse-siebengebirge.de
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Headline Platzhalter.

Aktion

 8.80 Rinder-Beinscheiben   
vom Jungbullen,
je 1 kg

Aktion

 19.90 Kalbs-Leber   
in Scheiben,
je 1 kg

Aktion

 0.99 
Frischwurst-Aufschnitt   
versch. Sorten, mit 
Bierschinken,
je 100 g

Aktion

 2.99 

Castello Rosso 
Parmaschinken   
luftgetrocknet, 
mind. 12 Monate 
gereift,
je 100 g

Aktion

 4.99 
Dicke Schweine-Rippe   
am Stück oder in 
Scheiben,
je 1 kg

Aktion

 1.59 

Basedahl
Prinzensülze   
schonend gegart und 
mit frischem Gemüse 
verfeinert,
je 100 g

Aktion

 1.59 

Käserei Champignon
Cambozola oder 
Rougette   
Weichkäse,
versch. Sorten,
je 100 g

Aktion

 1.49 

Beemster 
Bockshornklee oder 
Knoblauch   
holl. Schnittkäse, 
versch. Sorten,
je 100 g

Aktion

 1.29 
Bonbel
Butterkäse   
frz. halbf. Schnittkäse, 
50% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 2.49 
Rinder-Steakhüfte   
vom Jungbullen, 
am Stück oder in 
Scheiben,
je 100 g

REWE Fickeis
Dollendorfer Straße 27 • 53639 Oberpleis
Tel.: 02244 92180

REWE Bock
Siebengebirgsstraße 23 • 53639 Thomasberg
Tel.: 02244 873725

%
Die REWE-App
Alle Angebote 
immer dabei.

Fickeis & Bock

 22 . Woche. Gültig ab  30.05.2023 
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Unsere Getränke-Highlights für dich

www.weinlaube.de

Sekt der

Woche

 5.69 

oder Aegidius 
Mineralwasser   
classic,
je 12 x 0,7-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.68)
zzgl. 3.30 Pfand  16.99 

Mönchshof 
Brau-Spezialitäten   
versch. Sorten,
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.70)
zzgl. 4.50 Pfand

 10.99 Martini Vibrante   
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 14.65) 12.99 

Altenmünster
Urig Würzig   
je 14 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.86)
zzgl. 3.60 Pfand

 7.99 
Flimm Pitter   
18% vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 11.41)  4.49 

Paulaner Spezi Zero   
je 6 x 0,33-l-Fl.-Sixpack
(1 l = 2.27)
zzgl. 0.48 Pfand

Aktion

 8.99 

Riesling   
2021er Weißwein 
QBA, feinherb,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 11.99)

Aktion

 8.99 

Riesling »Alter 
Wingert«   
2021er Weißwein 
QBA, trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 11.99)

 13.49 

Brogsitter 
B-Iced Pinot Noir 
Chardonnay   
feinherb,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 17.99)

Aktion

 8.99 

Weißburgunder   
2020er Weißwein 
QBA, trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 11.99)

Aktion

 11.99 

Alisencia   
2021er Weißwein 
Riesling QBA, 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 15.99)

Aegidius 
Mineralwasser   
medium oder 
naturell,
je 12 x 0,75-l-Fl.-
Kasten (1 l = 0.63)
zzgl. 3.30 Pfand

Ab 10€ Einkaufswert können Sie bei REWE Bargeld von 
Ihrem Girokonto ohne Auszahlungsgebühr abheben. 
Bargeldlos zahlen mit EC- und Kreditkarte.
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Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
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Tierschutz Siebengebirge lädt ein
Thema „Kaninchenfutter am Wegesrand“

Eine abwechslungsreiche wie artge-Eine abwechslungsreiche wie artge-Eine abwechslungsreiche wie artge-Eine abwechslungsreiche wie artge-Eine abwechslungsreiche wie artge-
rechte Nahrung ist für Kaninchenrechte Nahrung ist für Kaninchenrechte Nahrung ist für Kaninchenrechte Nahrung ist für Kaninchenrechte Nahrung ist für Kaninchen
wichtig.wichtig.wichtig.wichtig.wichtig.

Der Tierschutz Siebengebirge lädt
alle interessierten Tierfreunde zu
einem Spaziergang zum Thema „Ka-
ninchenfutter am Wegesrand“ ein.
„Darf ich diese Pflanze oder Äste
füttern oder sind sie vielleicht sogar
für mein Kaninchen schädlich?“.
Diese und andere Fragen stellen
sich bestimmt viele Leute, die ihre
Kaninchen in den Sommermonaten
gerne direkt mit Futter aus der Na-
tur versorgen. Alle Kaninchenfreun-
de oder auch Menschen, die über

die Anschaffung von Kaninchen
nachdenken, sind herzlich zu ei-
nem Rundgang eingeladen, auf dem
die Kaninchen-Pflegestellen des
Vereins, Beate Ditscheid und Bri-
gitte Volkmann, zeigen, welche
Pflanzen für die Fütterung von Ka-
ninchen bestens geeignet, vielleicht
sogar besonders gesund oder le-
cker sind, wie beispielsweise der
Giersch und Wiesenbärenklau.
TTTTTerminerminerminerminermin: Sonntag, 11. Juni um
11.30 Uhr. TTTTTreffpunktreffpunktreffpunktreffpunktreffpunkt: Franziska-

straße in 53567 Buchholz. Nach
dem Spaziergang stehen die bei-
den Kaninchen-Expertinnen für
Fragen rund um die artgerechte
Kaninchenhaltung gerne zur Ver-
fügung. Wichtig: Es wird um An-An-An-An-An-
meldungmeldungmeldungmeldungmeldung per Mail bei:
bea te .d i t s che id@t ie r schutz -
siebengebirge.de oder telefonisch
02683-7444 gebeten.
Auch ein Besuch im Internet auf
www.tierschutz-siebengebirge oder
www.facebook.com/TierschutzSie-

bengebirge und Instagram lohnt sich
immer. Hier kann sich jeder über
die Aktivitäten des örtlichen Tier-
schutzvereins informieren.

Anzeige

Die Climatico GmbH -
Ein Start UP stellt sich vor

Wer heutzutage eine neue Fir-
ma gründet benötigt viel Mut
und einen vorausschauenden
Blick für Zukunftsmärkte. Der
Klimawandel kommt und ist
schon jetzt nicht zu stoppen!
Was bedeutet das jetzt für uns?
Es wird wärmer und das Wetter
wird extremer. Wir helfen Ihnen
ein angenehmes Raumklima zu
schaffen, aber gleichzeitig nach-
haltig zu sein. Für jede Installa-
tion pflanzen wir einen Baum
und geben Ihnen das Zertifikat.
Aber warum werden Klimaanla-
gen in unseren Breitengraden
immer interessanter? Die Luft
wird nicht nur wärmer, sie wird
auch feuchter. Gerade diese
Kombination sorgt dafür, dass
wir uns gerade an warmen Ta-
gen nicht behaglich fühlen. Eine
Klimaanlage sorgt für ein ange-
nehmes Raumklima indem die
Luft gekühlt, aber auch getrock-
net wird. Die Climatico GmbH
arbeitet mit wenigen ausge-
wählten, aber sehr hochwerti-
gen, Produkten. Wir haben fest-
gestellt, dass viele Betriebe vie-
le Marken bedienen, aber leider
oftmals mit viel zu wenig Sach-
verstand. Bei der Climatico GmbH
ist das anders: Wir arbeiten mit
wenigen Partnern zusammen,

aber dafür kennen wir unser An-
gebot „in und auswendig“. Die
Fokussierung geht sogar so weit,
dass selbst das Portfolio des Part-
ners weiter eingeschränkt wurde,
um die „richtigen“ Geräte für Ihre
Anwendung auszuwählen. Das ist
der Grund, warum Sie nur wenige
Geräte in unserem Angebot fin-
den. Diese decken aber die am
stärksten nachgefragten Anwen-
dungen perfekt ab und Sie sind
immer „up to date“. Hierbei geht
es um die Funktion aber auch um
das Design. Eine Klimaanlage
kann den Raum tatsächlich auch
verschönern. Unsere LG ARTCOOL
Geräte sehen aus wie ein Bilder-
rahmen und haben dabei die volle
Funktionalität einer Klimaanlage.
Mehr sehen Sie auf unserer Ho-
mepage: www.climatico.de - Was
sollte ein Handwerksbetrieb für
Fachkenntnisse vorweisen? Da es
in der Klimatechnik insbesondere
um die richtige Auslegung geht,
sind wir ein Ingenieurbetrieb. Die
Auslegung und Berechnung einer
richtigen Klimaanlage ist das „A“
und „O“. Viele reden aktuell von
Wärmepumpen und den neuen
Gesetzen unserer Regierung zur
Heizungsmodernisierung. Dieses
sieht unter Anderem vor, dass zu-
künftig mindestens 65% einer
Heizungsinstallation aus nachhal-
tigen Energiequellen, wie Wärme-
pumpen, bestehen müssen. Tat-
sächlich sind Klimaanlagen auch
Wärmepumpen, welche ebenfalls
gefördert werden können. Jede
moderne Klimaanlage kann nicht nur
Kühlen, sondern auch gleichzeitig
Wärmen. Klimaanlagen nutzen

dabei auch die Wärmepumpen-
Technologie. Warum installieren
Sie nicht einfach eine Klimaanla-
ge in Ihren häufig genutzten Wohn-
räumen und haben gleichzeitig
damit das 65% Ziel erreicht, wenn
Sie zukünftig einmal Ihre alte Hei-
zung modernisieren müssen? Eine
echte Win-Win Situation, denn ein
angenehmes Raumklima im Som-
mer und gleichzeitig die zukünfti-
gen Klimaziele in Ihrem Gebäude
erfüllen ist ein echter Mehrwert.
Wir beraten Sie gerne. Der
Mensch hat in den letzten Jah-
ren einen nie da gewesenen
Abwärtstrend der biologischen
Vielfalt unserer Natur eingelei-
tet und nichts deutet derzeit dar-
auf hin, dass sich diese Entwick-
lung umkehrt oder verlangsamt.
Die Climatico GmbH möchte dem
entgegen wirken...
Wer Bäume setzt, obwohl erWer Bäume setzt, obwohl erWer Bäume setzt, obwohl erWer Bäume setzt, obwohl erWer Bäume setzt, obwohl er
weiß, dass er nie in Ihrem Schat-weiß, dass er nie in Ihrem Schat-weiß, dass er nie in Ihrem Schat-weiß, dass er nie in Ihrem Schat-weiß, dass er nie in Ihrem Schat-
ten sitzen wird, hat zumindestten sitzen wird, hat zumindestten sitzen wird, hat zumindestten sitzen wird, hat zumindestten sitzen wird, hat zumindest

angefangen den Sinn desangefangen den Sinn desangefangen den Sinn desangefangen den Sinn desangefangen den Sinn des
Lebens zu begreifen.Lebens zu begreifen.Lebens zu begreifen.Lebens zu begreifen.Lebens zu begreifen.
Die Climatico GmbH pflanzt für
jeden Installationsauftrag einen
Baum mit Zertifikat und sagt da-
mit „Danke“. Unser aktiver Bei-
trag für die Umwelt. Wir freuen
uns über Ihre Anfrage. Besuchen
Sie uns auch im Internet unter:
www.clima360.de
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13. Treffen der Caddyfreunde e.V.
Rückblick auf das Jahrestreffen am Himmelfahrtswochenende im Harz

Das 13. Treffen der Caddyfreunde e.V. - diesmal im Harz. Fotos: ZielkeDas 13. Treffen der Caddyfreunde e.V. - diesmal im Harz. Fotos: ZielkeDas 13. Treffen der Caddyfreunde e.V. - diesmal im Harz. Fotos: ZielkeDas 13. Treffen der Caddyfreunde e.V. - diesmal im Harz. Fotos: ZielkeDas 13. Treffen der Caddyfreunde e.V. - diesmal im Harz. Fotos: Zielke

(Zie.) Vom 18.18.18.18.18. bis 21. bis 21. bis 21. bis 21. bis 21. Mai Mai Mai Mai Mai trafen
sich neun Caddyfamilen auf dem
Campingpark am BirnbaumteichCampingpark am BirnbaumteichCampingpark am BirnbaumteichCampingpark am BirnbaumteichCampingpark am Birnbaumteich
im Südharzim Südharzim Südharzim Südharzim Südharz zum großen Jahres-
treffen der Caddyfreunde e.V. -
dem Verein für alle Freunde des
Volkswagen Caddy.
Zum ersten Mal in der Vereinsge-
schichte am Himmelfahrtswochen-
ende bot das Treffen so einen Tag
mehr als ein normales Wochenende.
Viel gemeinsame Zeit im Basisla-
ger beim gemeinsamen Fühstück,
Beisammensein und Grillen, aber
auch volle zwei Tage für die ge-
meinsamen Ausfahrten zum He-He-He-He-He-
xentanzplatzxentanzplatzxentanzplatzxentanzplatzxentanzplatz und DDR MuseumDDR MuseumDDR MuseumDDR MuseumDDR Museum in
Thale, zur Rappbode-TRappbode-TRappbode-TRappbode-TRappbode-Talsperrealsperrealsperrealsperrealsperre und
zur BaumannshöhleBaumannshöhleBaumannshöhleBaumannshöhleBaumannshöhle sowie zur TTTTTeu-eu-eu-eu-eu-
felsmauer / Hamburger felsmauer / Hamburger felsmauer / Hamburger felsmauer / Hamburger felsmauer / Hamburger WWWWWappenappenappenappenappen.
Seilbahnfahren mit Gondeln mit
Glasboden, Weitsicht bis zum Bro-
cken und Wurmberg, die Sommer-
rodelbahn „Harzbob“, DDR Ge-
schichte von 1949 bis 1989, Ent-
deckungen unter Tage mit Tropf-
steinen, dem Goethesaal und
dem Wolfgangsee, oder Geologi-
sches an der Teufelsmauer bei
Timmenrode. Auch die Titan RT
Hängebrücke an der Talsperre
war ein Erlebnis. Unser lokaler
Organisator vor Ort hatte alle Aus-
flüge organisiert und so konnten
die Caddyfreunde den Harz unbe-
schwert genießen. Mit einem schö-
nen Lagerfeuer am Samstagabend
klang das 13. Caddyfreundetreffen

aus. Viel gemeinsame Zeit auf
Ausfahrten oder im Basislager,
Zeit rund um die Caddys und neue
Gastfamilien, die die Caddyfreun-
de kennen lernen wollten.
Mehr zum 13. Treffen der Caddy-
freunde e.V. auf unserer Homepa-
ge unter caddyfreunde.de.
Unser nächstes Wochenendtreffen
ist das 5. Nachtreffen der Caddy-
freunde mit Wohnwagen & Co.
vom 11. bis 13. August auf dem
Wäller Camp in Mengerskirchen
im Westerwald. Anmeldungen un-
ter dem Stichwort Caddy Club sind
noch über dem Campingplatz mög-
lich, Gäste sind immer herzlich
Willkommen. Die Caddyfreunde
e.V. - der familiäre Verein für alle
Freunde des Volkswagen Caddy
aus Königswinter - Oberpleis

Caddys vor dem DDR Museum in ThaleCaddys vor dem DDR Museum in ThaleCaddys vor dem DDR Museum in ThaleCaddys vor dem DDR Museum in ThaleCaddys vor dem DDR Museum in Thale
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Beim 2. Oberpleiser Hügellauf rauchten die Sohlen
Bei frühlingshaften Temperaturen machte sich jung und alt auf, um das Pleiser Hügelland im
Laufschritt zu durchqueren

BBBBBürgermeister Lutz, selbst gerneürgermeister Lutz, selbst gerneürgermeister Lutz, selbst gerneürgermeister Lutz, selbst gerneürgermeister Lutz, selbst gerne
als Jogger rund um Oberpleisals Jogger rund um Oberpleisals Jogger rund um Oberpleisals Jogger rund um Oberpleisals Jogger rund um Oberpleis
unterwegs, begrüßte die Läufer-unterwegs, begrüßte die Läufer-unterwegs, begrüßte die Läufer-unterwegs, begrüßte die Läufer-unterwegs, begrüßte die Läufer-
innen und Läufer und gab deninnen und Läufer und gab deninnen und Läufer und gab deninnen und Läufer und gab deninnen und Läufer und gab den
Startschuss abStartschuss abStartschuss abStartschuss abStartschuss ab

Der 10-km-Lauf war gestartet und die Läuferinnen und Läufer machten sich auf die Strecke den HartenbergDer 10-km-Lauf war gestartet und die Läuferinnen und Läufer machten sich auf die Strecke den HartenbergDer 10-km-Lauf war gestartet und die Läuferinnen und Läufer machten sich auf die Strecke den HartenbergDer 10-km-Lauf war gestartet und die Läuferinnen und Läufer machten sich auf die Strecke den HartenbergDer 10-km-Lauf war gestartet und die Läuferinnen und Läufer machten sich auf die Strecke den Hartenberg
hinaufhinaufhinaufhinaufhinauf

Die Schülerinnen und Schüler beim Start ihren 1-km-LaufsDie Schülerinnen und Schüler beim Start ihren 1-km-LaufsDie Schülerinnen und Schüler beim Start ihren 1-km-LaufsDie Schülerinnen und Schüler beim Start ihren 1-km-LaufsDie Schülerinnen und Schüler beim Start ihren 1-km-Laufs

(bk) Oberpleis. Zehn, neun, acht,
sieben, sechs, fünf, vier, drei, zwei,
eins und los gings entweder über
die 10 km-Strecke oder für die
jungen Läufrinnen und Läufer beim
„Schülerlauf“ über den einen Ki-
lometer. Während die Gäste auf
dem Grünen Sonntag die som-
merlichen Temperaturen genos-
sen kamen die Sportler*innen
ganz schön ins Schwitzen. Doch
nach absolvierter Laufleistung

erreichten alle wieder wohlbe-
halten das Ziel. 56 Läuferinnen
und Läufer hatten sich sowohl im
Hügellauf wie auch im Schülerlauf
auf die Strecke begeben. Bei den
Männern überquerte Daniel Blu-
menrath in 37:57 als erster die
Ziellinie, gefolgt von Patrick klein
in 39:16 und Christian Beelitz in

40:26. Bei den Frauen siegte Ca-
tarina Schneider in 46:58. Als zwei-
te trafen Miriam Oguntke in 50:14
gefolgt von Heike Blzic in 52:09
im Ziel ein. Beim Schülerlauf sieg-
te bei den Jungen Johannes Grun-
wald in 4:02, Samuel Kniffler be-
legte Platz zwei in 4:13 und Ben-
edikt Grunwald passierte die

Ziellinie in 4:24. Zuletzt das Er-
gebnis der Mädchen, wo Carina
von Kuk in 4:25 Platz 1, Hazel
Grace Wetzel in 5:33 Platz 2 und
Leonie Engels in 5:37 den dritten
Platz belegten. Organisator Jo
Körps hatte im Vorfeld die Strecke
ausgeschildert und Arne Pöppel
moderierte den Lauf-Event.
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Schachgemeinschaft Siebengebirge steigt auf
Klarer Sieger der Saison 2022/23 in der Verbandsliga ist die 1.Mannschaft der SG Siebengebirge

Die Siegermannschaft vor dem Spiellokal in Bonn. Foto: PrivatDie Siegermannschaft vor dem Spiellokal in Bonn. Foto: PrivatDie Siegermannschaft vor dem Spiellokal in Bonn. Foto: PrivatDie Siegermannschaft vor dem Spiellokal in Bonn. Foto: PrivatDie Siegermannschaft vor dem Spiellokal in Bonn. Foto: Privat

Drei Siege von Willi Schild,
Hartmut Fast und Benjamin Bor-
riss an den Brettern 3, 4 und 7
sowie zwei Remis von Dirk Rich-
ter und Martin Geuer an den
Brettern 1 und 8 reichten für
ein 16:16 Unentschieden im
letzten Spiel der Saison, für das
die SG Siebengebirge auswärts
bei der VdSF Stadtverwaltung
Bonn antreten musste.
Aber auch wenn es diesmal
nicht zum Sieg reichte, so war
der Gesamtsieg in der Ver-
bandsliga doch zu keinem Zeit-
punkt gefährdet.

Mit 11 Mannschaftspunkten
und 128 Brettpunkten liegt die
Mannschaft in der Schlussta-
belle deutlich vor dem SV Hen-
nef mit 9 Punkten und der VdSF
Stadtverwaltung Bonn (8 Punk-
te). Und der Lohn für das starke
Spiel in dieser Saison ist nun
der Aufstieg in die Regionalliga.

Herzlichen Glückwunsch!
Die Ziele der 2. Mannschaft der
SG Siebengbirge für die Spielzeit

2022/23 waren weniger hoch ge-
steckt. Auch die 2.Mannschaft hat
ihr Ziel, nämlich den Klassener-

halt, erreicht. Sie wird also auch
in der kommenden Saison in der
Bezirksklasse antreten.
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Shoppen, schlemmen und den Sonnentag genießen
„Grüner Sonntag“ lockte zahlreiche Besucher in den Ortskern von Oberpleis

Zahlreiche Gäste besuchten den Grünen Sonntag in OberpleisZahlreiche Gäste besuchten den Grünen Sonntag in OberpleisZahlreiche Gäste besuchten den Grünen Sonntag in OberpleisZahlreiche Gäste besuchten den Grünen Sonntag in OberpleisZahlreiche Gäste besuchten den Grünen Sonntag in Oberpleis

Die Traktoren der Schlepperfreunde Pleistal zogen erneut zahlreicheDie Traktoren der Schlepperfreunde Pleistal zogen erneut zahlreicheDie Traktoren der Schlepperfreunde Pleistal zogen erneut zahlreicheDie Traktoren der Schlepperfreunde Pleistal zogen erneut zahlreicheDie Traktoren der Schlepperfreunde Pleistal zogen erneut zahlreiche
Schaulustige anSchaulustige anSchaulustige anSchaulustige anSchaulustige an

Zahlreiche Gewerbetreibende hatten ihre Pavillons an der DollendorferZahlreiche Gewerbetreibende hatten ihre Pavillons an der DollendorferZahlreiche Gewerbetreibende hatten ihre Pavillons an der DollendorferZahlreiche Gewerbetreibende hatten ihre Pavillons an der DollendorferZahlreiche Gewerbetreibende hatten ihre Pavillons an der Dollendorfer
Straße aufgebautStraße aufgebautStraße aufgebautStraße aufgebautStraße aufgebaut

(bk) Oberpleis. Sommerliche
Temperaturen ließen den „Grü-
nen Sonntag“ in einem frischen
und hellen Licht erscheinen.
Diesmal hatten sich über 90 Ak-
teure, ob Geschäftsleute oder
Vereine, an dieser Veranstal-
tung des Werbekreises Ober-
pleis beteiligt und den Nach-
mittag mit Leben gefüllt. Auch

auf dem Flohmarkt in der Sieg-
burger Straße reihten sich
Stand an Stand. Darüber hin-
aus konnten sich die jungen
Besucher über ein interessan-
tes Programm freuen. Ob eine
Fahrt mit dem Traktor, ein Be-
such des Karussells oder des
kleinen Riesenrads oder aber
beim Bubble-Fußball einmal

Kopf stehen, es war für jeden
etwas geboten. Auch wenn das
„Grün“ nur an einigen Stellen
wirklich sichtbar wurde, Domi-
nik Stumpf von der Veggiekiste
bot selbst gezogene Gemüse-
pflanzen an,

Yvonne Hake hatte bei Binnen
& Buiten Topfpflanzen aus den
Niederlanden besorgt und So-
ledad Sichert hatte im Alten Zoll
die Speisekarte auf Grün ge-
dreht sowie den Grünen Tee in
den Vordergrund gestellt, wa-
ren es die bunten Frühlingsfar-
ben, die in vielen Geschäften
dominierten.

Der Verein Geben und Nehmen,
das Forum Ehrenamt aber auch
das Netzwerk Integration Kö-
nigswinter informierten über ihr
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Viele Stände belebten den Flohmarkt in der Siegburger StraßeViele Stände belebten den Flohmarkt in der Siegburger StraßeViele Stände belebten den Flohmarkt in der Siegburger StraßeViele Stände belebten den Flohmarkt in der Siegburger StraßeViele Stände belebten den Flohmarkt in der Siegburger Straße

DDDDDas Bläsercorps Auel-Gau sorgte aufas Bläsercorps Auel-Gau sorgte aufas Bläsercorps Auel-Gau sorgte aufas Bläsercorps Auel-Gau sorgte aufas Bläsercorps Auel-Gau sorgte auf
dem Busbahnhof für den guten Tondem Busbahnhof für den guten Tondem Busbahnhof für den guten Tondem Busbahnhof für den guten Tondem Busbahnhof für den guten Ton

Angebot und machten deutlich,
dass ein ehrenamtliches Enga-
gement aus dem gesellschaft-
lichen Leben nicht mehr weg zu
denken ist. Auf dem Busbahn-
hof waren zahlreiche Bänke
und Tische aufgebaut und so
mancher Besucher und mache
Besucherin ließ sich dort nie-
der um ein leckeres Eis zu ge-
nießen. Das Bläsercorps Ael-
Gau sorgte hier den guten Ton,
In schwindelnder Höhe hatte
dort auch ein Gartenbauunter-
nehmen seinen Kran ausgefahren.

„Es war ein überaus gelunge-
ner Tag“, so Frank Roesgen und
Wilfried Thomas, „Bei derart
schönem Wetter haben viele
den Weg hier in den Ortskern
gefunden und der Aufwand, der
mit solch einer Veranstaltung
nun mal verbunden ist, hat sich
gelohnt.°
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Frühlingsfest in der Kindertagesstätte in Rhöndorf
Die Kindertagesstätte „VFE Rhöndorf e.V.“ hat Anfang Mai ihr diesjähriges Frühlingsfest
auf dem Außengelände gefeiert

Ein kunterbuntes Programm erwartete die KinderEin kunterbuntes Programm erwartete die KinderEin kunterbuntes Programm erwartete die KinderEin kunterbuntes Programm erwartete die KinderEin kunterbuntes Programm erwartete die Kinder

(bk) Rhöndorf. Nachdem die Vor-
schulkinder in ihrem letzten Kita
Jahr vom Thema Zirkus begleitet
wurden, durften jetzt alle Kinder
und Eltern einen schönen Nach-

mittag unter diesem Motto ver-
bringen. Um alle auf den Nach-
mittag und das Motto einzustim-
men, hatten zum Start die Vor-
schulkinder allen Kindern und

Eltern ihre Zirkusvorstellung dar-
geboten. Das Außengelände hat-
te sich in eine große Manege ver-
wandelt, in der Löwen durch Feu-
erreifen sprangen und Artisten mit
ihren akrobatischen Darbietungen
das Publikum in Staunen versetz-
ten. Zum Abschluss verzauberten
die Seiltänzerinnen das Publikum.
Im Anschluss verteilten sich die
Kinder mit ihren Familien über das
Gelände, es wurde viel gelacht,
gespielt, und die Kinder freuten
sich über die verschiedenen An-
gebote. Dazu hatten sich Erzie-
herinnen wieder viele tolle Aktivi-
täten einfallen lassen: so konn-
ten die Kinder Bälle in ein Löwen-
maul werfen, ihr Glück beim En-
tenangeln probieren, und sich mit
Tattoos verschönern. Auch die
neuen Familien, die nach dem
Sommer in der Kita starten,
waren eingeladen und konnten

so in lockerer Atmosphäre schon
mal erste Kontakte knüpfen. Ein
großes Buffet mit reichlich Aus-
wahl sorgte für das leibliche
Wohl. Ein Highlight, vor allem
für die Kinder, war die Vorstel-
lung des Zauberers. Mit seinen
eigenwilligen Zauberstäben be-
geisterte er die Kinder und sorg-
te damit für den schönsten Klang
im Leben: lautes Kinderlachen.
Es war ein rundum gelungener
Nachmittag für alle die dabei
gewesen sind, und alle freuen
sich schon jetzt auf nächstes
Jahr, wo dann hoffentlich wieder
viele alte und neue Gesichter
begrüßt werden können.

Junges Kino
in Eudenbach
Der Ortsausschuss Eudenbach lädt
wieder ein zum Jungen Kino am
Sonntag, 4. Juni, 10.30 Uhr,
im Pfarrheim Eudenbach. Gezeigt
wird für die Kleineren: „Vaiana“
für die Größeren: „Das Schicksal
ist ein mieser Verräter“ Start 13
Uhr. Um 12:30 Uhr gibt es einen
gemeinsamen Mittagssnack.
Anmeldung an
gerd.bergstein@gamil.com.
Teilnahme ist kostenlos, Spenden
sind willkommen.
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Verkostung in der
Brennerei Birkenhof
Mit dem Montagstreff in den
Westerwald

Foto: Birkenhof-Destille © J. WillwacherFoto: Birkenhof-Destille © J. WillwacherFoto: Birkenhof-Destille © J. WillwacherFoto: Birkenhof-Destille © J. WillwacherFoto: Birkenhof-Destille © J. Willwacher

Oberpleis: (as) Die ganztägige Bustour des Montagstreff
Oberpleis geht diesmal am Mittwoch, 14. Juni ins Nistertal
im Westerwald.

Vormittags Besichtigung der ersten rechtsrheinischen
gotischen Kirche in Deutschland, der ZisterzienserabteiZisterzienserabteiZisterzienserabteiZisterzienserabteiZisterzienserabtei
MarienstattMarienstattMarienstattMarienstattMarienstatt mit Führung durch die Abteikirche und ggf.
weiterer Gebäude des Klosters. Im Anschluss gibt Gärtner-
meister Peter Müller einen fachmännischen Einblick in die
weitläufigen Außenanlagen.
Möglichkeit zum MittagessenMöglichkeit zum MittagessenMöglichkeit zum MittagessenMöglichkeit zum MittagessenMöglichkeit zum Mittagessen gibt es im Marienstatter
Brauhaus.

Nachmittags gibt es eine Führung durch die national aus-
gezeichnete Korn- und Obstbrennerei BirkObstbrennerei BirkObstbrennerei BirkObstbrennerei BirkObstbrennerei Birkenhofenhofenhofenhofenhof. Dort er-
fährt man die unterschiedlichen Brenntechniken auf ver-
schiedensten Brenngeräten zur Herstellung von Bränden
und Likören. Bei einer Verkostung edler Brände, Liköre
und Westerwälder Spezialitäten gibt es auch die Möglichkeit
zu einem kleinen Imbiss.
KKKKKostenostenostenostenosten für Busfahrt, Führungen und Verkostung: 30 Euro.
Abfahrt am 14. Juni um 8:30 UhrAbfahrt am 14. Juni um 8:30 UhrAbfahrt am 14. Juni um 8:30 UhrAbfahrt am 14. Juni um 8:30 UhrAbfahrt am 14. Juni um 8:30 Uhr ab Pfarrheim Oberpleis,
Königswinterer Str.1.

GästeGästeGästeGästeGäste sind herzlich willkommen. AnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungen unbedingt
erforderlich bei Peter Kintscher: 02244/9396590.
Übrigens: die Gruppe trifft sich regelmäßig montags um 15 Uhr
im Pfarrheim Oberpleis, Königswinterer Str.1. Es gibt immer
ein abwechslungsreiches Programm. Interessenten sind
sehr gerne willkommen.
Einmal unverbindlich hineinschnuppern lohnt sich!
Mehr unter https://t1p.de/Montagstreff
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AWO lädt zum
Frühlingsfest ein
Zum Frühlingsfest lädt die Arbeiterwohlfahrt Königswinter
für den 3. Juni ein. Dieser AWO-Tag beginnt um 11 Uhr mit
der traditionellen „Wanderung zwischen den Fähren“. Treff-
punkt ist der Fähranleger in Niederdollendorf. Es wird nach
Bad Godesberg übergesetzt, dann wandert die Gruppe bis
Mehlem, setzt erneut nach Königswinter über, isst in der
Altstadt gemeinsam ein Eis und wandert so gestärkt auf
der rechten Rheinseite zum AWO-Treff in Niederdollendorf,
Hauptstraße 109 zurück.
Dort warten ab 13 Uhr Würstchen vom Grill, selbstgemach-
te Salate, Kuchen und Live-Musik auf die Gäste.
Ebenfalls ab 13 Uhr bietet die AWO im Hof der Begeg-
nungsstätte einen Kinderflohmarkt an. Kinder können ihre
Spiel- und Sportsachen bis 17 Uhr zum Kauf anbieten.
Der Eintritt zum Fest ist frei. Um Spenden wird gebeten.

Aktion „schöne
Sitzbank“ in Uthweiler

Die ersten sonnigen Tage im Mai laden förmlich zu einem
Spaziergang oder einer Wanderung rund um das Pleistal in
Uthweiler ein. Zahlreiche Sitzbänke geben Gelegenheit,
eine Rast einzulegen und die Blicke in das Siebengebirge
und das Pleiser Hügelland  schweifen zu lassen. Leider ist
der Großteil dieser Sitzbänke in einem schlechten Zu-
stand, überwuchert und oft mit Unrat versehen.
In vielen Fällen ist der Errichter der Sitzbänke nicht be-
kannt und niemand fühlt sich berufen, diese zu pflegen.
Der Bürgerverein Uthweiler hat hier die Initiative ergriffen.
Am 20. Mai trafen sich um 10 Uhr etliche Freiwillige Helfer
vor dem alten Feuerwehrhaus, um dem Aufruf des Bürger-
vereins zu folgen. Ausgerüstet mit Werkzeugen und ent-
sprechender Verpflegung machten sich zwei Teams auf, zu
einem besonderen Ausflug durch die Region. Insgesamt
wurden 15 Sitzbänke auf Vordermann gebracht und zum
Teil auch neu gestrichen.
Zum Abschluss der Pflegetour gab es ein geselliges Zusam-
mensein vor dem alten Feuerwehrhaus.
Wanderern und Spaziergängern bieten sich nun wieder
gepflegte Rastplätze, um eine Pause einzulegen und die
Umgebung von Uthweiler zu genießen. Der Bürgerverein
wird auch in Zukunft den Zustand der Bänke im Auge
behalten.
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Tobias braucht dringend Eure Hilfe

DKMS-Registrierungsaktion amDKMS-Registrierungsaktion amDKMS-Registrierungsaktion amDKMS-Registrierungsaktion amDKMS-Registrierungsaktion am
Sonntag, 4. Juli, von 11 bis 15Sonntag, 4. Juli, von 11 bis 15Sonntag, 4. Juli, von 11 bis 15Sonntag, 4. Juli, von 11 bis 15Sonntag, 4. Juli, von 11 bis 15
Uhr in der Uhr in der Uhr in der Uhr in der Uhr in der Aula des SchulzentrumsAula des SchulzentrumsAula des SchulzentrumsAula des SchulzentrumsAula des Schulzentrums
Oberpleis, Dollendorfer StraßeOberpleis, Dollendorfer StraßeOberpleis, Dollendorfer StraßeOberpleis, Dollendorfer StraßeOberpleis, Dollendorfer Straße
64, 53639 Königswinter64, 53639 Königswinter64, 53639 Königswinter64, 53639 Königswinter64, 53639 Königswinter
(bk) Siebengebirge. Tobias (39) ist
an Blutkrebs erkrankt. Diese Dia-
gnose erhielt der dreifache Vater
erst vor wenigen Wochen. Eigent-
lich müsste Tobias jetzt stark sein
und seiner Frau zur Seite stehen,
denn auch sie ist an Krebs er-
krankt - in dem Fall unheilbar.
Tobias jedoch hat noch eine Chan-
ce auf Leben: Eine Stammzell-

transplantation! Dafür braucht er
jetzt dringend eure Hilfe. Dieser
doppelte Schicksalsschlag darf
nicht zum Schlimmsten führen.
Um das zu verhindern, organisie-
ren Freund*innen gemeinsam mit
der DKMS eine Registrierungsak-
tion. Ihr Appell an Euch: „Bitte
helft alle mit Tobias zu retten! Er
ist ein toller Mensch und wunder-
voller Vater. Bitte lasst euch für
Ihn und andere Betroffene regist-
rieren.“ Die Aktion wird von der
DKMS mit Unterstützung von To-
bias Freunden und Bekannten
durchgeführt. Diese erzählen, wie
die Idee entstanden ist und wie
sie die letzten Wochen erlebt ha-
ben: „Vor wenigen Wochen beka-
men wir am Abend einen Anruf
von unserem Freund Tobias. Da
unsere Freundschaft in den letz-
ten beiden Jahren leider häufiger
durch schlechte Nachrichten ge-
prägt war, wussten wir nach dem
Satz „Setzt euch besser hin.“,
dass unsere bisherige Abendpla-
nung beendet war.

Tobias erzählte uns von seinem
Gespräch mit seinem behandeln-
den Arzt am Morgen. Wir alle gin-
gen nur von einer kleinen Verlet-
zung an seinem Finger aus. Diag-
nostiziert wurde „Leukämie“. Wir
waren geschockt und zweifelten
an der Fairness des Schicksals.“
Als Freunde und Freundinnen To-
bias und Rebecca vor einer Wo-
che fragten, ob sie ihre Ge-
schichte veröffentlichen können,
um auf die DKMS aufmerksam

zu machen, antworteten sie: „Macht
das bitte. Damit helft ihr auch ande-
ren.“ Auch Geldspenden werden be-
nötigt, da der gemeinnützigen Ge-
sellschaft allein für die Registrierung
jeder Spenderin und jeden Spenders
Kosten in Höhe von 40 Euro entste-
hen. Weitere Informationen finden
sich auf der Homepage der DKMS:
https://www.dkms.de/. Dort sind auch
Informationen, wie der Test alter-
nativ zu Hause durchgeführt wer-
den kann.
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Brotbacken
wie vor 100 Jahren
Ein leckeres Brot aus dem Ofen im Sieben-
gebirgsmuseum am Samstag, 3. Juni, um 16 Uhr

Klassische Kunst -
Musik - Literatur
Die Kachelsteiner Kulturtage finden vom 3.
bis 17 Juni statt

La Dolce Vita - ein
italienischer Weinabend
Die Städtepartnerschaft Cadeneabbia Bad
Honnef und FiF. e.V. laden am 10. Juni um
19 Uhr ein

Leckere Eierkuchen zum Pfingstfest
„Uns Republik“ lädt am 27. Mai ab 18 Uhr auf den Dorfplatz ein

Im Weingut Broel in Rhöndorf heißt es „La Dolce Vita“Im Weingut Broel in Rhöndorf heißt es „La Dolce Vita“Im Weingut Broel in Rhöndorf heißt es „La Dolce Vita“Im Weingut Broel in Rhöndorf heißt es „La Dolce Vita“Im Weingut Broel in Rhöndorf heißt es „La Dolce Vita“

(bk) Königswinter. Das eigene Brot
im Königswinterer Backofen im
Siebengebirgsmuseum zu backen
- das ist ein Wunsch, der schon
vielfach im Museum vorgetragen
wurde. Nun soll ein Treffen für alle
Interessierten stattfinden, um bei
einem Glas Wein die Wünsche zu-
sammenzutragen und Vorgaben
abzuklären, damit das Brotbacken
gelingen kann. Ziel ist es,

mehrmals im Jahr offene Termine
anzubieten, an denen eigener
Brotteig mitgebracht und im mu-
seumseigenen Ofen ausgebacken
werden kann. Die Leitung liegt
ind en Händen von Hubert Gille-
ßen. Eine Anmeldung bis Freitag,
2. Juni, telefonisch unter
02223 3703 oder per Mail an
info@siebengebirgsmuseum.de
ist erforderlich.

(bk) Königswinter. Das diesjähri-
ge Eröffnungskonzert findet am 3.
Juni, 18 Uhr in der Klosterruine
Heisterbach statt. Der Konzert-
chor Koblenz eröffnet das kultu-
relle Highlight in Königswinter. Er
wurde im Jahr 1971 gegründet.
Heute zählt es landesweit zu den
renommiertesten Blasorchestern
und genießt große Beliebtheit im
In- und Ausland. Bereits 2007 er-
reichte das Orchester bei den
Bundeswertungsspielen für Kon-
zertmusik die Formation in der

Kategorie „Höchststufe“ mit dem
Prädikat „Hervorragend“ nicht
nur die höchste Bewertungsstufe,
sondern erspielte mit 96 von mög-
lichen 100 Punkten auch die
höchste unter allen in der dieser
Kategorie teilnehmenden Orches-
tern vergebene Punktzahl. Am 4.
Juni um 15 Uhr lädt Michael Agi
zur Vernissage mit Werken von
Tina van de Weyer und Ellen Jung
in Haus Bachem ein. Diese Aus-
stellung ist bis zu 17. Juni zu be-
sichtigen.

(bk) Rhöndorf. Die beiden italieni-
schen Musiker Alessandro Palmit-
essa und Cosimo Erario werden
den Abend im Weingut Broel in
Rhöndorf mit ihrer wunderbaren
Musik verzaubern. Alessandro
Palmitessa studierte Jazz und klas-
sisches Saxofon. Er ist mehrfacher
musikalischer Preisträger und
spielt in zahlreichen internatio-
nal besetzten Formationen auf in-
ternationalen Jazzfestivals. Seit
1997 lebt Alessandro Palmitessa
in Köln. Er leitet das „Menschen-
sinfonieorchester und tourte in

Europa mit dem japanischen Shibu-
sa Shirazu Orchestra. Cosimo Era-
rio spielt bereits mit 7 Jahren Gitar-
re. Später folgen Studien bei Siena
Jazz und bei Ravenna Jazz, u.a. bei
Pat Metheny, Mike Stern, Joe Dio-
rio, Scott Henderson, Frank Gam-
bale und Michael Landau. Nach ei-
ner langen Deutschlandtournee mit
über 300 Gigs mit dem Varieté LA
PIAZZA, beschließt Cosimo Erario
1995 in Deutschland zu bleiben. Dort
ist er heute u.a. als Gitarrendozent
an der Deutschen Pop Akademie
aktiv.

(bk) Berghausen. Sie ziehen im
Vorfeld singend von Haus zu
Haus und sammeln Eier, Speck
und auch „en Mark un zehn“
ein, um am Pfingstsamstagabend
zum Eierkuchen-Essen auf dem
schönen Dorfplatz in Berghau-
sen einladen zu können. „Uns
Republik“, die kürzlich noch in
den Mai hinein gefeiert hatte
wird wieder aktiv. „Zum besse-
ren Verständnis, „en Mark un
zehn“ bedeutet, dass wir auch
Geld sammeln, welches zur Er-
haltung der Vereins und für die
Brauchtumspflege in unserem

Dorf bestimmt ist“, so Joe Was-
serheß, 1. Vorsitzender des Ver-
eins. Die zubereiteten Eierku-
chen werden auf dem Dorfplatz
kostenlos an die Besucher des
Festes ausgegeben. Für Sitz-
möglichkeiten im beheizten Zelt
wie auch Getränke wird wie
immer gesorgt sein.

Der Dorfplatz in Berghausen istDer Dorfplatz in Berghausen istDer Dorfplatz in Berghausen istDer Dorfplatz in Berghausen istDer Dorfplatz in Berghausen ist
stets Treffpunkt bei dem gesel-stets Treffpunkt bei dem gesel-stets Treffpunkt bei dem gesel-stets Treffpunkt bei dem gesel-stets Treffpunkt bei dem gesel-
ligen Leben im Ortligen Leben im Ortligen Leben im Ortligen Leben im Ortligen Leben im Ort
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Salonensemble Petersberg
zu Gast im Biergarten
Klassik und Walzer beherrschen am 31. Mai
das Geschehen in HAUS SCHLESIEN

Schüler musizieren im Museum
Das Siebengebirgsmuseum lädt am Mittwoch,
7. Juni, um 18 Uhr, zu einem Schülerkonzert ein

Von Eseln und Drachen und
andere Geschichten
Eine Familienführung im Siebengebirgs-
museum am Samstag, 3. Juni, um 15 Uhr

Landschaft - Geschichte -
Rheinromantik
Eine Führung durch die Dauerausstellung im
Siebengebirgsmuseum am Sonntag, 28. Mai,
um 11 Uhr

(bk) Königswinter. Das: Landschaft
- Geschichte - Rheinromantik,
Themenfelder, die im Siebenge-
birgsmuseum ihren festen Platz
gefunden haben. Die Entstehung
der Landschaft, der Steinabbau,
der Tourismus und die Geschich-
ten der Menschen aus dem Sie-
bengebirge sind die Themen, die

in einer kurzweiligen Führung
durch die Dauerausstellung vor-
gestellt werden. Besondere High-
lights sind das Modell eines riesi-
gen Holländerfloßes und die ro-
mantischen Bilder vom Rhein. Der
Kostenbeitrag beträgt 7 Euro; er-
mäßigt: 5,50 Euro. Die Führung
dauert ca. 1 Stunde.

Latin Jazz in der Zehntscheune
„Klassik in der Scheune“ lädt am Sonntag, 28. Mai,
um 17 Uhr zu einem weiteren Konzert im
Rahmen des Jubiläumsprogramms ein

(bk) Heisterbach. Ein Latin Jazz
Fest mit Beethoven Einflüssen und
dem Marcus Schinkel trio sowie
Wolfram Lehnert an der Violine er-
wartet die Gäste, die an Pfingst-
sonntag den Weg in die Zehnt-
scheune der Klosteranlage Heis-
terbach finden. Latin Jazz wird all-
gemein als eine Spielart des mo-
dernen Jazz bezeichnet, die sich
vor allem durch die Übernahme
von Rhythmen und teilweise auch
Kompositionen aus dem Bereich
der lateinamerikanischen Musik

auszeichnet.
Es handelt sich dabei vorwiegend
um einen Crossover zwischen Ele-
menten des Jazz und verschiede-
nen Stilen aus der Karibik. Wie
das Marcus Schinkel Trio diese
Musikrichtung interpretiert und
in ihrem eigenen Stil präsentiert,
das wird man auf dem Konzert
hautnah miterleben können. Der
Eintritt beträgt im vorverkauf 18
(9) Euro zzgl. VVKgeb. An der
Abendkasse 22 (11) Euro an der
Abendkasse

Bergbau im Siebengebirge - eine Aufnahme von Jan RothsteinBergbau im Siebengebirge - eine Aufnahme von Jan RothsteinBergbau im Siebengebirge - eine Aufnahme von Jan RothsteinBergbau im Siebengebirge - eine Aufnahme von Jan RothsteinBergbau im Siebengebirge - eine Aufnahme von Jan Rothstein

(bk) Königswinter. Wieso sind im
Museum Esel zu sehen? Und was
macht der Drache auf dem Dra-
chenfels? Und wie sah vor 150
Jahren ein perfekter Ferientag im
Siebengebirge aus?

Das Siebengebirgsmuseum lädt
Familien zu einer spannenden Ent-
deckungsreise durch die Ge-
schichte des Siebengebirges ein,

bei der auch Märchen vorgelesen
werden. Im Anschluss an die Füh-
rung können die Kinder gemein-
sam mit den Erwachsenen kreativ
werden. Eintritt und Führung sind
frei. Die Führung dauert ca. 1,5
Stunden. Eine Anmeldung ist bis
Freitag, 2. Juni, telefonisch unter
02223/3703 oder per Mail an
info@siebengebirgsmuseum.de
erforderlich.

(bk) Königswinter. In Kooperation
mit der Musikschule Königswinter
zeiht die Musik ins Siebengebirgs-
museum ein. Die Schüler der Mu-
sikschule - Anfänger und Fortge-

schrittene - musizieren im Foyer
des Siebengebirgsmuseum auf der
klassischen Gitarre. Auf dem Pro-
gramm stehen Stücke vom Barock
bis Jazz und Pop. Der Eintritt frei.

HAUS SCHLESIEN lädt zum Musik-HAUS SCHLESIEN lädt zum Musik-HAUS SCHLESIEN lädt zum Musik-HAUS SCHLESIEN lädt zum Musik-HAUS SCHLESIEN lädt zum Musik-
sommer einsommer einsommer einsommer einsommer ein

(bk) Heisterbacherrott. Ein ab-
wechslungsreiches Musikpro-
gramm bietet der Musiksommer

in Haus Schlesien, Am kommen-
den Mittwoch spielt das Salon-
ensemble im Innenhof.

Die Musiker spielen ohne Gage
und lassen stattdessen den Hut
rumgehen. „Lassen Sie den Tag
bei einem kühlen Getränk und
einem leckeren Ausklingen“, so
die Organisatoren. Ein Reser-
vierung ist unter 02244-886-0
erforderlich. Der Mindestverzehr
im Biergarten beträgt 10 Euro,
der Eintritt ist ansonsten frei.
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Leben, wo andere Urlaub machen und Kraft tanken
Bad Honnef trägt weiter das Prädikat „Erholungsort“

Bad Honnef. Ob Flanieren am
Rhein und auf Insel Grafenwerth,
Bummeln und Genießen in Rhön-
dorf oder der Fußgängerzone,
Wandern im Siebengebirge oder
entspanntes Verweilen in den ge-
pflegten Parks: in Bad Honnef
lässt es sich gut erholen und Kraft
für den Alltag tanken. Das sagen
nicht nur die Menschen, die in
Bad Honnef leben oder gern die
Stadt besuchen, sondern auch die
Bezirksregierung Köln: in einem
sogenannten Reprädikatisie-
rungsprozess hat sie anhand ei-
nes Kriterienkatalogs die Ange-
bote für Freizeit und Erholung im
Stadtgebiet untersucht. Maßgeb-
lich für die Untersuchung sind die
Qualitätsstandards des Deut-
schen Heilbäderverbandes e.V.
Auch fand ein Ortstermin zur
Überprüfung der Angebote statt.
Allein die schöne Landschaft und

das wohltuende Klima im „rhei-
nischen Nizza“ reichen nicht, um
das Prädikat „Erholungsort“ zu
erhalten, erklärt Bürgermeister
Otto Neuhoff: „Es ist das Ge-
samtpaket an touristischen, kul-
turellen und gastronomischen
Angeboten, das die Bezirksregie-
rung überzeugt hat. Dazu zählen
beispielsweise die vielfältigen
Unterkünfte und auch die Attrak-
tivität der Stadtinformation am
Rathaus, die ihre digitalen An-
gebote in den vergangenen Jah-
ren immer weiter ausgebaut
hat.“ Sie hat in den letzten Jah-
ren sowohl analoge als auch di-
gitale Stadtrundgänge etabliert
und gibt den Touristinnen und
Touristen moderne, ansprechen-
de und gut erklärende Flyer an
die Hand, um die Stadt mit ih-
ren Sehenswürdigkeiten selbst
erkunden zu können.

Die Digitalisierung der Angebote
ist ein Meilenstein in der Touris-
musförderung und hilft dabei, An-
gebote sowohl sichtbarer als
auch einem größeren Publikum
bekannter zu machen, erläutert
Wirtschaftsförderin Johanna Liel:
„Wir haben in den vergangenen
Jahren und insbesondere wäh-
rend der ersten Pandemiejahre,
als die Menschen nicht in die
Ferne reisen konnten und ihre
Heimat neu entdecken wollten,
den Fokus auf digitale Projekte
und die digitale Vermarktung
gesetzt. Wer auf der Suche nach
einer Destination für einen Ta-
gesausflug, einen Kurztrip, ei-
nen Erholungs- oder Aktivurlaub
ist, soll Bad Honnef entdecken.
Wir unterstützen dann bei der
Recherche und zeigen die ver-
schiedenen Angebote auf: Un-
terkünfte, Gastronomie und

Veranstaltungen, die unsere
Stadt zu bieten hat. Die Rück-
meldungen, die wir erhalten,
sprechen für sich: wer einmal hier
war, kommt sehr gern wieder.“
Das Prädikat „Erholungsort“ be-
stätigt die hohe Qualität der Er-
holungsangebote der Stadt, ist
ein wichtiges Aushängeschild für
den Tourismus und zugleich auch
ein Baustein für das Standort-
marketing der Stadt Bad Honnef.
Bürgermeister Otto Neuhoff:
„Der Wunsch und auch das Be-
dürfnis der Menschen, in der Frei-
zeit komfortable Möglichkeiten
zur Naherholung nutzen zu wol-
len, ist groß und wird weiterwach-
sen. Bad Honnef bietet diese An-
gebote und ist ein echter Erho-
lungsort sowohl im Tourismus als
auch für Menschen, die bereits
hier leben oder hier zukünftig
leben möchten.“

Reise der Freunde und Förderer der Bläserfreunde
Fünf Tage in Imst in Tirol

Am Donnerstag, 18. Mai, brachen
über 120 Freunde und Förderer
des Vereins in zwei Bussen zur
Jahrestour nach Imst am Fuße
markanter Gebirgszüge auf.

Nachmittags erreichten die Aus-
flügler das Hotel Hirschen in der
Imster Oberstadt.

Gleich am nächsten Tag begaben
sich die Reisenden auf die schöns-
te Hochgebirgsstraße der Alpen,
die Gletscherstraße des Kauner-
tals. Sie schlängelt sich in über
29 Kehren vom Talboden durch
alle Vegetationstufen bis an den
Gletscherrand auf über 2700 m.

Sehr schönes Wetter ließen eine
einzigartige Bergwelt erkennen.
Am Abend traf man sich zu einem
Tiroler Abend im Stadl mit einem
bodenständigen Menü und Stim-
mungsmusik. Eine Schuhplattler-
gruppe sorgte für einen zünftigen
Abend.

Am Samstag statteten die Aus-
flügler dem Haus der Fastnacht in
Nassereith einen Besuch ab. Man
lernte das wohlbehaltene urtüm-
liche und traditionelle Brauchtum
kennen.

Der Nachmittag gehörte der Re-
gion um Hoch-Imst mit einer

kleinen Wanderung und einer
Gondelfahrt zur Mutterkopfhütte.
Am Abend ließ man sich vom Imster
Liederkranz mit wunderschönem
Chorgesang und einheimischen
Liedgut unterhalten.

Sonntags lernten die Ausflügler
das Stubaital, das größte Seiten-
tal der Stubaier Alpen kennen.
Von der Tiroler Hauptstadt Inns-
bruck fuhr man durch eine wun-
derbare Bergwelt über Telfes bis
zur Endstadtion Fulpmes. Von dort
ging es dann weiter über Neustift
bis zur Talstation des Stubaier Glet-
schers. Mit einer vom Hotel zu-
sammengestellten Picknickjause

stärkten sich die Reisenden am
Mittag. Den Abschiedsabend ge-
stalteten die „Brass Friends“, eine
achtköpfige Blasmusikformation
mit traditioneller und moderner,
stimmungsvoller Musik.

Am Montag, hieß es dann Ab-
schied nehmen. Fünf Tage in ei-
nem schönen Hotel, vielen Erleb-
nissen und tollem Wetter zeich-
neten nach Ansicht aller Reisen-
den eine wunderschöne Tour aus.
Die beiden Reiseleiter Hubert und
Hedi Stock brachten die Gäste
wohlbehalten am Abend wieder
nach Niederdollendorf zurück.
Hubert StockHubert StockHubert StockHubert StockHubert Stock



Rundblick Siebengebirge – 27. Mai 2023 – Woche 21 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 19

14.14.14.14.14. J J J J Jahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag, 27. 27. 27. 27. 27. Mai 2023  I  Nr Mai 2023  I  Nr Mai 2023  I  Nr Mai 2023  I  Nr Mai 2023  I  Nr..... 21 /  21 /  21 /  21 /  21 / 20232023202320232023

Bauleitplanverfahren in Königswinter

Bebauungsplan in Rauschendorf

Geltungsbereich Bebauungsplan Nr. 10/43 „Am Kissel/Ladestraße““Geltungsbereich Bebauungsplan Nr. 10/43 „Am Kissel/Ladestraße““Geltungsbereich Bebauungsplan Nr. 10/43 „Am Kissel/Ladestraße““Geltungsbereich Bebauungsplan Nr. 10/43 „Am Kissel/Ladestraße““Geltungsbereich Bebauungsplan Nr. 10/43 „Am Kissel/Ladestraße““
(ohne Maßstab)(ohne Maßstab)(ohne Maßstab)(ohne Maßstab)(ohne Maßstab)

Öffentliche Öffentliche Öffentliche Öffentliche Öffentliche Auslegung gemäß § 3 Auslegung gemäß § 3 Auslegung gemäß § 3 Auslegung gemäß § 3 Auslegung gemäß § 3 AbsAbsAbsAbsAbs..... 2 Baugesetzbuch (BauGB) zum 2 Baugesetzbuch (BauGB) zum 2 Baugesetzbuch (BauGB) zum 2 Baugesetzbuch (BauGB) zum 2 Baugesetzbuch (BauGB) zum
Bebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan Nr..... 10/43 „Am Kissel / Ladestr 10/43 „Am Kissel / Ladestr 10/43 „Am Kissel / Ladestr 10/43 „Am Kissel / Ladestr 10/43 „Am Kissel / Ladestraße“ im Stadtteilaße“ im Stadtteilaße“ im Stadtteilaße“ im Stadtteilaße“ im Stadtteil
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und Klimaschutz des
Rates der Stadt Königswinter hat in seiner Sitzung am 08. März 2023
Folgendes beschlossen:
„Der Bebauungsplanentwurf wird gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch
öffentlich ausgelegt. Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher
Belange werden gemäß § 4 Abs. 2 Baugesetzbuch um Stellungnahme
zum Planentwurf gebeten.“
Der vorstehende Auslegungsbeschluss wird hiermit öffentlich bekannt
gemacht.
Anlass und Ziel der Planung ist der geplante (erstmalige) Ausbau der
Straßen „Am Kissel“ und „Ladestraße“. Die Aufstellung des Bebau-
ungsplanes Nr. 10/43 ist erforderlich, um die planungsrechtlichen
Voraussetzungen für diesen Ausbau zu schaffen.
Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a
BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 (4) BauGB
aufgestellt.
Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 10/43 „Am Kissel/Ladestraße“
wird mit seiner Begründung sowie den wesentlichen, bereits vorlie-
genden umweltbezogenen Stellungnahmen in der Zeit vom 05. JuniZeit vom 05. JuniZeit vom 05. JuniZeit vom 05. JuniZeit vom 05. Juni
2023 bis einschließlich 07. Juli 20232023 bis einschließlich 07. Juli 20232023 bis einschließlich 07. Juli 20232023 bis einschließlich 07. Juli 20232023 bis einschließlich 07. Juli 2023 öffentlich ausgelegt. Die Bebau-
ungsplanunterlagen können unter www.koenigswinter.de, Rubrik „Pla-
nen und Bauen“, Unterrubrik „Stadtplanung/Bauleitplanung“, Menü-
punkt „Aktuelle Planverfahren“ eingesehen werden.
ZusätzlichZusätzlichZusätzlichZusätzlichZusätzlich wird die Planzeichnung mit den textlichen Festsetzungen
während der Zeit der Offenlage im Foyer des Verwaltungsgebäudes
Thomasberg, Obere Straße 8, 53639 Königswinter-Thomasberg, vonvonvonvonvon
außenaußenaußenaußenaußen jederzeit einsehbar, ausgehangen.
ZuZuZuZuZusätzlichsätzlichsätzlichsätzlichsätzlich können die Bebauungsplanunterlagen während der Zeit
der Offenlage im Servicebereich Stadtplanung, Obere Straße 8,
53639 Königswinter-Thomasberg nach vorheriger Terminvereinbarung
(Herrn Dustin Kuhlmann, telefonisch unter 02244 889-155) vor Ort
eingesehen werden.
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen abgegeben wer-
den. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der
Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.
Stellungnahmen können insbesondere schriftlich, per E-Mail (E-Mail-

Adresse: Dustin.Kuhlmann@Koenigswinter.de ) oder nach Terminverein-
barung zur Niederschrift im Servicebereich Stadtplanung vorgebracht
werden. Das Verwaltungsgebäude kann barrierefrei erreicht werden.
Wir weisen darauf hin, dass Sie mit der Abgabe einer Stellungnahme der
Verarbeitung Ihrer angegebenen personenbezogenen Daten (wie Name,
Anschrift, E-Mailadresse) zustimmen. Gemäß Art. 6 Abs. 1c DSGVO
werden die Daten im Zuge des Planverfahrens für die gesetzlich be-
stimmten Dokumentationspflichten sowie für die Informationspflicht
Ihnen gegenüber genutzt. Weitere Informationen zur Verarbeitung per-
sonenbezogener Daten können Sie im städtischen Internetangebot un-
ter https://www.koenigswinter.de/de/datenschutz.html abrufen.

Königswinter, den 22.05.2023
gez.
Lutz Wagner
Bürgermeister

Aufstellungsbeschluss und Information der Öffentlichkeit für denAufstellungsbeschluss und Information der Öffentlichkeit für denAufstellungsbeschluss und Information der Öffentlichkeit für denAufstellungsbeschluss und Information der Öffentlichkeit für denAufstellungsbeschluss und Information der Öffentlichkeit für den
Bebauungsplan „NrBebauungsplan „NrBebauungsplan „NrBebauungsplan „NrBebauungsplan „Nr..... 50/04 „Auf dem Grubenstück“, 50/04 „Auf dem Grubenstück“, 50/04 „Auf dem Grubenstück“, 50/04 „Auf dem Grubenstück“, 50/04 „Auf dem Grubenstück“, 2. 2. 2. 2. 2. Änderung“ Änderung“ Änderung“ Änderung“ Änderung“
im Stadtteil Rauschendorfim Stadtteil Rauschendorfim Stadtteil Rauschendorfim Stadtteil Rauschendorfim Stadtteil Rauschendorf.....
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und Klimaschutz des
Rates der Stadt Königswinter hat in seiner Sitzung am 23.11.2022
Folgendes beschlossen:
 1. Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und Klimaschutz der

Stadt Königswinter fasst gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch den Be-
schluss zur Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 50/04 „Auf dem
Grubenstück“, 2. Änderung, im Stadtteil Königswinter Rauschendorf.
Zielsetzung der Änderung des Bebauungsplanes ist die Anpassung
textlicher Festsetzungen zu gewerblichen und kulturellen Nutzun-
gen sowie die planungsrechtliche Schaffung eines allgemeinen
Wohngebietes.

 2. Die Aufstellung erfolgt als Bebauungsplan der Innenentwicklung
im beschleunigten Verfahren gem. § 13a Baugesetzbuch (BauGB),
ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB.

 3. Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und Klimaschutz nimmt
die städtebaulichen Entwürfe mit zwei Bebauungsvarianten (Anla-
gen 2 und 3) als Grundlage zur 2. Änderung des Bebauungsplanes
Nr. 50/04 „Auf dem Grubenstück“ im Stadtteil Königswinter-Rau-
schendorf zustimmend zur Kenntnis.

 4. Die Öffentlichkeit wird gemäß § 13a Abs. 3, Nr.2 BauGB ortsüblich
darüber informiert, wo und in welchem Zeitraum sie sich über die
allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkun-
gen der Planung unterrichten und äußern kann.

BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Die vorstehenden Beschlüsse zur Aufstellung und frühzeitigen Beteili-
gung der Öffentlichkeit des Bebauungsplanes Nr. 50/04 „Auf dem
Grubenstück“, 2. Änderung im Stadtteil Rauschendorf werden hiermit
öffentlich bekanntgemacht.
Es wird bestätigt, dass der Wortlaut des papiergebundenen Doku-
mentes der Beschlüsse mit den Beschlüssen des Ausschusses für
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Geltungsbereich Bebauungsplan Nr. 50/04 „Auf dem Grubenstück“, 2. Änderung  (ohne Maßstab)Geltungsbereich Bebauungsplan Nr. 50/04 „Auf dem Grubenstück“, 2. Änderung  (ohne Maßstab)Geltungsbereich Bebauungsplan Nr. 50/04 „Auf dem Grubenstück“, 2. Änderung  (ohne Maßstab)Geltungsbereich Bebauungsplan Nr. 50/04 „Auf dem Grubenstück“, 2. Änderung  (ohne Maßstab)Geltungsbereich Bebauungsplan Nr. 50/04 „Auf dem Grubenstück“, 2. Änderung  (ohne Maßstab)

Sprechstunden der Seniorenvertretung

Stadtentwicklung, Umwelt und
Klimaschutz übereinstimmt und
dass nach § 2 Abs. 1 und 2 Be-
kanntmVO verfahren worden ist.
Eine aufsichtsbehördliche Geneh-
migung ist nicht erforderlich.
Die öffentliche Bekanntmachung
ist mit Ablauf des Tages vollzo-
gen, an dem die Bekanntmachung
erscheint.
Die Öffentlichkeit wird gemäß § 13a
Abs. 3 Nr. 2 BauGB über die allge-
meinen Ziele und Zwecke der Pla-
nung, sowie die wesentlichen Aus-
wirkungen der Planung informiert.
Die Information der Öffentlichkeit
findet in der Zeit vom 05. Juni05. Juni05. Juni05. Juni05. Juni
2023 bis einschließlich 07. Juli2023 bis einschließlich 07. Juli2023 bis einschließlich 07. Juli2023 bis einschließlich 07. Juli2023 bis einschließlich 07. Juli
20232023202320232023 statt. Während dieser Zeit
können die Planunterlagen im In-
ternet unter
www.koenigswinter.de,
Rubrik „Planen und Bauen“, Un-
terrubrik „Stadtplanung/Bauleitpla-
nung“, Menüpunkt „Aktuelle Plan-
verfahren“ eingesehen werden.
ZusätzlichZusätzlichZusätzlichZusätzlichZusätzlich werden die Planunter-
lagen im Foyer des Verwaltungs-
gebäudes Thomasberg, Obere Straße 8, 53639 Königswinter-Thomas-
berg, von außen jederzeit einsehbar, ausgehangen.
ZusätzlichZusätzlichZusätzlichZusätzlichZusätzlich können die Planunterlagen während der Zeit der Informati-
on der Öffentlichkeit im Servicebereich Stadtplanung, Obere Straße 8,
53639 Königswinter-Thomasberg nach vorheriger Terminvereinbarung
(Herrn Dustin Kuhlmann, telefonisch unter 02244 889- 155) vor Ort
eingesehen werden.
Stellungnahmen können insbesondere schriftlich, per E-Mail (E-
Mail-Adresse: Dustin.Kuhlmann@Koenigswinter.de) oder nach Ter-
minvereinbarung zur Niederschrift im Servicebereich Stadtplanung
vorgebracht werden.
Das Verwaltungsgebäude kann barrierefrei erreicht werden.
Wir weisen noch darauf hin, dass Sie mit der Abgabe einer Stellung-

nahme der Verarbeitung Ihrer angegebenen personenbezogenen Da-
ten (wie Name, Anschrift, E-Mailadresse) zustimmen. Gemäß Art. 6
Abs. 1c DSGVO werden die Daten im Zuge des Planverfahrens für die
gesetzlich bestimmten Dokumentationspflichten sowie für die Infor-
mationspflicht Ihnen gegenüber genutzt. Weitere Informationen zur
Verarbeitung personenbezogener Daten können Sie im städtischen
Internetangebot unter https://www.koenigswinter.de/de/
datenschutz.html abrufen.
Königswinter, den 22.05.2023

gez.
Lutz Wagner
Bürgermeister

Die nächste Sprechstunde der
Seniorenvertretung der Stadt fin-
det am Dienstag, 6.Juni, im
Raum 002 (Selhof) im Erdge-
schoss des Rathauses statt. Von

11 bis 12 Uhr steht dort das Mit-
glied der Seniorenvertretung Jörg
Heinzelmann den Bürgerinnen und
Bürgern für Informationen über die
Arbeit der Seniorenvertretung

und Anregungen für die Seni-
orenarbeit in der Stadt zur
Verfügung.
Die Aegidienberger Mitglieder
der Seniorenvertretung Anne

Bialkowski, Annette Eichendorf
und Ingrid Hülder bieten ihre
nächste Sprechstunde am Freitag,
2.Juni, von 11 bis 12 Uhr im Bür-
gerbüro am Aegidiusplatz an.
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Das Siebengebirge - alles andere als langweilig
Eine Rallye der besonderen Art macht Kinder zu Siebengebirgsprofis
Die spannende Rallye erklärt den
Kindern auf spielerische Art und
Weise viele interessante Dinge,
die sie zuvor sicher nicht wuss-
ten, und macht sie so zu Profis in
Sachen Siebengebirge. Vom Sie-
bengebirgsmuseum aus führt uns
die Tour durch die Altstadt ins ver-
wunschene Nachtigallental. Zwi-
schen uralten Bäumen und dem
plätschernden Bach gilt es zahl-
reiche Aufgaben zu lösen. Nach
einer Pause an einer Obstwiese
mit Blick auf das märchenhafte
Schloss Drachenburg geht es mit
weiteren Rätselfragen wieder hi-
nab ins Tal - vorbei an uralten
Fachwerkhäusern und durch ver-
steckte Gässchen. Zum Abschluss
steht noch eine Erkundung im Sie-
bengebirgsmuseum auf dem Pro-
gramm. Wer Lust hat, kann danach
noch selbst kreativ werden.
DatumDatumDatumDatumDatum: Samstag, 17. Juni
UhrzeitUhrzeitUhrzeitUhrzeitUhrzeit: Von 11 bis circa 15 Uhr
Start/OrtStart/OrtStart/OrtStart/OrtStart/Ort: Siebengebirgsmuseum,
Kellerstraße 16,
53639 Königswinter
ZielgruppeZielgruppeZielgruppeZielgruppeZielgruppe:
Kinder ab sechs Jahren
Veranstalter/LeitungVeranstalter/LeitungVeranstalter/LeitungVeranstalter/LeitungVeranstalter/Leitung:
Siebengebirgsmuseum / Leitung:
Iris Zumbusch
Hinweise/Infos: Bitte ausreichend
Getränke und Proviant mitbrin-
gen sowie auf festes Schuhwerk
achten.
Während die Kinder auf Tour sind,
haben die Eltern die Möglichkeit,
das Siebengebirgsmuseum zu be-
suchen und die Altstadt Königs-
winters zu erkunden.
In Einzelfällen kann ein Elternteil
die Gruppe begleiten. Das Ange-
bot ist nicht barrierefrei.
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung:
via Ticket-Shop auf der Website
www.naturparke24.de

Wie das SiebengebirgeWie das SiebengebirgeWie das SiebengebirgeWie das SiebengebirgeWie das Siebengebirge
entstanden istentstanden istentstanden istentstanden istentstanden ist
Eine geologische Exkursion zu
Ofenkaulentuff und Basaltintrusi-
onen Wer denkt, Steine seien lang-
weilig, wird seine Meinung
spätestens nach dieser Tour än-
dern. Ausgehend von unserem
Startpunkt in Heisterbacherrott
wandern wir durchs idyllische Lau-
terbachtal, befassen uns dabei
intensiv mit der Entstehungsge-
schichte des Siebengebirges und
lernen vor allem den Ofenkaulen-
tuff kennen. Mit schönen Aussich-
ten geht es über die Höhen zum
Weilberg, dem vulkanologisch
spannendsten Aufschluss im Sie-
bengebirge. Nach dieser Exkursi-
on wissen Sie detailliert über die
vulkanische Entstehung des Sie-
bengebirges Bescheid und haben
die wichtigsten Gesteine kennen-
gelernt.
Natürlich machen wir zwischendurch
auch schöne Picknickpausen - auch
zur Diskussion über das Gesehene.

DatumDatumDatumDatumDatum: Sonntag, 18. Juni
Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:
Von 10.30 bis circa 14.30 Uhr
Start/Ort:Start/Ort:Start/Ort:Start/Ort:Start/Ort: Parkplatz gegenüber
von Haus Schlesien, Dollendorfer
Straße 412,
53639 Königswinter
ZielgruppeZielgruppeZielgruppeZielgruppeZielgruppe: Jugendliche und Er-
wachsene
Veranstalter/Leitung: Naturpark
Siebengebirge / Leitung: Sven von
Loga, Geologe
Hinweise/Infos: Empfohlen werden
Wanderschuhe und wetterfeste
Kleidung sowie eine Kleinigkeit
zum Essen und Trinken. Das Ange-
bot ist nicht barrierefrei.
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung:
via Ticket-Shop auf der Website
www.naturparke24.de
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Ev. Emmausgemeinde
Thomasberg-
Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Evang. Kirchengemeinde
Oberkassel-Königswinter

Evangelische Kirchen-
gemeinde Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Pfarreiengemeinschaft
Königswinter Am Oelberg

Familiengottesdienst mit
Grillen am Pfingstmontag

Sonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. Mai
11 Uhr - Gottesdienst mit Jubel-
konfirmationen - Pfarrerin i. R. Pia
Haase-Schlie
12 Uhr - Eröffnung Benefizausstel-
lung von Ina von der Höh
Montag, 29. MaiMontag, 29. MaiMontag, 29. MaiMontag, 29. MaiMontag, 29. Mai
15 bis 18 Uhr - Benefizausstellung
von Ina von der Höh
DoDoDoDoDonnerstag, 1. Juninnerstag, 1. Juninnerstag, 1. Juninnerstag, 1. Juninnerstag, 1. Juni

15 bis 18 Uhr - Benefizausstel-
lung von Ina von der Höh
18.30 Uhr - Ökumenisches
Friedensgebet

Samstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. Juni
15 Uhr - Ökumenischer
Tiergottesdienst
15 bis 18 Uhr - Benefizausstel-
lung von Ina von der Höh

28. Mai28. Mai28. Mai28. Mai28. Mai
11 Uhr - Festgottesdienst zur Or-
geleinweihung in Oberkassel (Pfar-
rerinnen Quaas und Döllscher)
29. Mai29. Mai29. Mai29. Mai29. Mai
11 Uhr - ökumenischer Openair-
Gottesdienst mit Abendmahl und
Gemeindeessen (Pfarrerin Quaas
und Pfarrer Hoitz)
18 Uhr - Orgelkonzert mit vier

Händen und Füßen (Oberkassel)
1. Juni1. Juni1. Juni1. Juni1. Juni
19 Uhr - Orgelkonzert an der Wal-
cker-Orgel in Oberkassel (John-
annes Geffert, Orgel)
20 Uhr - Taizé-Andacht Alte Kir-
che, Oberkassel
2. Juni2. Juni2. Juni2. Juni2. Juni
17 Uhr - Orgelkonzert für Kinder
und Familien in Oberkassel

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Donnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. Juni
15 Uhr - Ev. Frauenhilfe
Freitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. Juni
16 Uhr - Café International
Sonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. Juni
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarre-
rin i. R. Hirzel

KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Sonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. Mai
10.30 Uhr - Gottesdienst am
Pfingstsonntag - Pfarrer Klemp-

Kindermann
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Donnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. Juni
10 Uhr - Männerfrühstück
Sonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. Juni
10.30 Uhr - Gottesdienst- Pfarrer
Klemp-Kindermann
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Sonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. Mai
10.30 Uhr - Gottesdienst am
Pfingstsonntag - Pfarrerin Krüger
Donnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. Juni
15 Uhr - Literaturkreis

Gottesdienste in: St.Pankratius
Oberpleis, St. Michael Uthweiler,
St. Margareta Stieldorf, St. Jose-
ph Thomasberg, St. Judas Thadd.
Heisterbacherrott, Zur schmerz-
haften Mutter Ittenbach, St. Ma-
riä Himmelfahrt Eudenbach
Samstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. Mai
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Laudes
17 Uhr - St. Pankratius Vorabend-
messe
18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse
Sonntag, 28. Mai -Sonntag, 28. Mai -Sonntag, 28. Mai -Sonntag, 28. Mai -Sonntag, 28. Mai -
PfingstsonntagPfingstsonntagPfingstsonntagPfingstsonntagPfingstsonntag
8 Uhr - St. Michael Uth Hl. Messe
9 Uhr - Sophienkapelle Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
10 Uhr - Kapelle Eisbach Pfingst-
gottesdienst
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
11 Uhr - St. Judas Thaddäus Hl.
Messe
12.30 Uhr - St. Judas Thaddäus
Taufe
Montag, 29. Mai - PfingstmontagMontag, 29. Mai - PfingstmontagMontag, 29. Mai - PfingstmontagMontag, 29. Mai - PfingstmontagMontag, 29. Mai - Pfingstmontag
9.30 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
11 Uhr - Kirchplatz Ittenbach Start
Wallfahrt z. Hof Leven anschl.

Hofmesse Perlenhardt
Dienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. Mai
9 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
9 Uhr - Seniorenhaus Std Hl. Messe
19 Uhr - Kapelle Eisbach Maian-
dacht
Mittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. Mai
8 Uhr - St. Judas Thaddäus Schul-
gottesdienst
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
18 Uhr - Marienkapelle Rosen-
kranzgebet f. d. Frieden/Maian-
dacht
Donnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. Juni
7.20 Uhr -
Nikolauskapelle Morgenlob
7.50 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Schulgottesdienst
8 Uhr - St. Margareta
Schulgottesdienst
9 Uhr -
St. Mariä Himmelfahrt Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Judas Thaddäus
ökum. Friedensgebet für die Uk-
raine in der Emmauskirche
Freitag, 2. Juni - Herz-Jesu-FreitagFreitag, 2. Juni - Herz-Jesu-FreitagFreitag, 2. Juni - Herz-Jesu-FreitagFreitag, 2. Juni - Herz-Jesu-FreitagFreitag, 2. Juni - Herz-Jesu-Freitag
8.25 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Schulgottesdienst
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
19 Uhr - St. Judas Thaddäus Even-
song Kirchenchor Thomasberg

Zum Familiengottesdienst lädt die
Evangelische Kirchengemeinde Bad
Honnef am Pfingstmontag, 29. Mai,
um 11 Uhr in die Erlöserkirche ein.
Das Thema des Gottesdienstes lau-
tet „Das Wunder der Sprache“ und

wird von jungen Menschen der Ge-
meinde gestaltet.
Anschließend sind alle Besucher
im Innenhof des Gemeindezen-
trums zum gemeinsamen Grillen
eingeladen.



Rundblick Siebengebirge – 27. Mai 2023 – Woche 21 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 23

Ev. Kirchengemeinde
Bad Honnef
Gottesdienste

Kath. Kirchengemeinde-
verband Bad Honnef
Gottesdienste

Einführungsgottesdienst
für Pfarrerin Janina Haufe

Benefizausstellung
Ina von der Höh in der
Emmauskirche

Um den Kirchturm
St. Martin soll es blühen
Biodiversitätsaktion St. Martin

Samstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. Mai
17.30 Uhr - Rhö Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe mit
Kirchenchor
Sonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. Mai
9.30 Uhr - Aeg Familienmesse
9.30 Uhr - Sel Hl. Messe
11.30 Uhr - Hon Hl. Messe
18 Uhr - Hon Geistl. Abendmusik
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
Montag, 29. MaiMontag, 29. MaiMontag, 29. MaiMontag, 29. MaiMontag, 29. Mai
9.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
9.30 Uhr - Sel Hl. Messe
11.30 Uhr - Hon Hl. Messe
Dienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. Mai
17.45 Uhr - Sel Andacht zur Barm-

herzigkeit Gottes
18.10 Uhr - Aeg Rosenkranz
18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe
Mittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. Mai
17 Uhr - Hon Rosenkranz
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Donnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. Juni
18 Uhr - Hon Anbetung
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
19 Uhr - Sel Friedensgebet
Freitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. Juni
11.30 Uhr - Hon Mittagsgebet
17 Uhr - Hon Rosenkranz
18 Uhr - Aeg Rosenkranz
(Dachsberg)

Pfingstsonntag, 28. Mai,Pfingstsonntag, 28. Mai,Pfingstsonntag, 28. Mai,Pfingstsonntag, 28. Mai,Pfingstsonntag, 28. Mai,
11 Uhr - Gottesdienst mit Hl.
Abendmahl in der Erlöserkirche -
Pfarrerin Beuscher

Pfingstmontag, 29. Mai,Pfingstmontag, 29. Mai,Pfingstmontag, 29. Mai,Pfingstmontag, 29. Mai,Pfingstmontag, 29. Mai,
11 Uhr - Familiengottesdienst in
der Erlöserkirche - Diakon Schil-
ling, anschließend gemeinsames
Grillen im Innenhof

Freitag, 2. Juni,Freitag, 2. Juni,Freitag, 2. Juni,Freitag, 2. Juni,Freitag, 2. Juni,
11 Uhr - Kindergartengottesdienst
im Ev. Kindergarten, Feilweg 14
Sonntag, 4. Juni,Sonntag, 4. Juni,Sonntag, 4. Juni,Sonntag, 4. Juni,Sonntag, 4. Juni,
11 Uhr - Gottesdienst in der Erlö-
serkirche - Pfarrerin Dr. Quaas,
anschließend Gespräche und Kaf-
fee im Gemeindehaus,
11 Uhr - Kindergottesdienst par-
allel zum Gemeindegottesdienst

Damit es in diesem Sommer schon
blühen kann, möchte der Pfarr-
ausschuss St. Martin, Selhof, am
Samstag, 3. Juni, um 11 Uhr am
Pfarrheim mit der Aktion Wildblu-
menwiese beginnen. Hierzu wer-
den noch aktive Helfer gebraucht,
die sich mit Spaten, Hacke oder
Rechen an der Aktion beteiligen.

Wir bereiten den Boden für die
Aussaht von Wildblumen vor und
bringen den Samen aus. Weitere
Beete sollen für die Pflanzung von
Stauden vorbereitet werden. Wer
eigenes Gartenwerkzeug hat, wird
gebeten, dieses mitzubringen.
Für den Pfarrausschuss : Elisabeth
Irmgartz, Telefon: 4699

Zu Gunsten der Konfirmandenfrei-
zeit nach Sylt zeigt und verkauft
die Künstlerin Ina von der Höh
etwa 30 mit Acryl auf Leinwand
gemalte Blumenstillleben und
Gartenimpressionen.
Eröffnung der Ausstellung ist am
Pfingstsonntag, 28. Mai nach dem
Gottesdienst gegen 12 Uhr in der
Emmauskirche,
Dollendorfer Straße 399,
53639 Königswinter.

Finissage mit Programm am
11. Juni ab 15 Uhr. Die Ausstel-
lung findet in der Zeit vom 28.
Mai bis 11. Juni statt. Öffnungs-
zeiten: Sonntag / Pfingstmontag
(28. Mai, 29. Mai, 4. Juni, 11. Juni):
15 bis 18 Uhr; Samstag, 3. Juni, 15
bis 18 Uhr; Donnerstag (1. Juni, 8.
Juni) 15 bis 18 Uhr. Die Künstlerin
Ina von der Höh wird bei der Eröff-
nung und während  der Ausstel-
lungszeiten vor Ort anwesend sein.

Die evangelische Emmausge-
meinde Thomasberg-Heisterba-
cherrott lädt am Sonntag, 4. Juni
um 18 Uhr zu einem besonderen
Gottesdienst in die Emmauskir-
che, Dollendorfer Straße 399,
53639 Königswinter /
Heisterbacherrott ein.
Wir feiern die Einführung unserer
neuen Pfarrerin Janina Haufe,
Nachfolgerin von Pfarrerin Pia
Haase-Schlie, durch Superinten-
dentin Almut van Niekerk.
Gemeindemitglieder, Freunde,
Kolleginnen und Kollegen, Weg-

gefährtinnen und Weggefährten
sind herzlich eingeladen, diesen
besonderen Gottesdienst zu be-
suchen und Pfarrerin Janina Hau-
fe willkommen zu heißen.

Im Anschluss ist ein Empfang mit
einem kleinen Imbiss geplant, bei
welchem es ausreichend Zeit für
geselliges Miteinander und für Ge-
spräche gibt. Der Gottesdienst um
11 Uhr entfällt an dies dem Tag!
Weitere Informationen zur Ge-
meinde finden Sie unter
www.emmausgemeinde.net.



Rundblick Siebengebirge – 27. Mai 2023 – Woche 21 – www.rundblick-siebengebirge.de24

89. Heidelberger
Ruderregatta
WSVH-Sportler holen zweimal Gold

v.l.n.r Marc Danne und Clemens Issig nach dem Siegv.l.n.r Marc Danne und Clemens Issig nach dem Siegv.l.n.r Marc Danne und Clemens Issig nach dem Siegv.l.n.r Marc Danne und Clemens Issig nach dem Siegv.l.n.r Marc Danne und Clemens Issig nach dem Sieg

Die 89. Heidelberger Ruderregatta
fand vom 20. bis 21. Mai in Heidel-
berg auf dem gestauten Neckar
statt. Die Heidelberger Regatta ist
das größte ehrenamtlich organisier-
te Sportevent in der Rhein-Neckar
Region. Rund 600 Ruderer aus 80
Vereinen starteten am Wochenen-
de in 1.000 Booten. Die Rennen
wurden über 1.500 und 1.000 Me-
ter ausgefahren. Der WSVH war mit
zwei Mannschaften im Männer-Dop-
pelvierer (SM 4x A/B) und im Män-
ner-Doppelzweier (SM 2x A/B) ver-
treten und beide Teams konnten
jeweils sensationell den 1. Platz ein-
fahren. Die Gebrüder Tim (Schlag)
und Marc Danne sowie Clemens

Issig und Julius Knopp stellten sich
auf der 1.500 m Distanz der Kon-
kurrenz von insgesamt vier Boo-
ten und ruderten als Erste ins Ziel.
Das ist auch insofern beeindru-
ckend, da die Mannschaft erst seit
kurzem miteinander trainiert und
ihr erstes gemeinsames Rennen ge-
fahren ist. Diesen Erfolg wiederhol-
ten Marc Danne und Clemens Issig
im Männer-Zweier. Auch sie hatten
insgesamt drei Konkurrenten und
sicherten sich souverän den ersten
Platz. Im Jahr des 100. Jubiläums
des Heidelberger Regatta-Verband
von 1923 (HRV) startete auch die
Regattasaison für die Honnefer Sport-
ler mit vollem Erfolg.

Oberpleiser Walking-
Footballer erfolgreich
Präsentationsspiel im Rahmen
der AH-Kreismeisterschaft
(rl) Oberpleis/Windeck. Wie im letz-
ten Jahr hatte der FVM Fußball-
kreis Sieg die Oberpleiser Walking-
Footballer zu einem Präsentations-
spiel gegen Eitorf anlässlich der
Kreismeisterschaft der Alten Her-
ren eingeladen.
Mit dem ungewohnten Rasenplatz
im Stadion Windeck - dem diesjäh-
rigen Austragungsort der AH-Kreis-
meisterschaft- mussten sich beide
Teams erst anfreunden, fanden sich
dann aber bestens zurecht.

Oberpleis erzielte die Führung
durch Walter Bleuler, die aber von
Eitorf noch vor der Pause egali-
siert wurde. In der 2.Halbzeit dreh-
te das Team von „Fitsch“ Deren-
bach dann mächtig auf und siegte
unangefochten mit 7:1. Neben
Walter Bleuler trugen sich Tom
Waniek, Sujee Sinnathurai, Rene
Feldhof (2) und Murat Biyik in die
Torschützenliste ein.
Das - wie in dieser Sportart üblich
- äußerst faire Spiel bereitete dem
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 03. Juni 2023Samstag, 03. Juni 2023Samstag, 03. Juni 2023Samstag, 03. Juni 2023Samstag, 03. Juni 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
31.05.2023 um 10 Uhr31.05.2023 um 10 Uhr31.05.2023 um 10 Uhr31.05.2023 um 10 Uhr31.05.2023 um 10 Uhr

Das Oberpleiser Walking-Football-Team: die Nummer 1 im Rhein-Sieg-Das Oberpleiser Walking-Football-Team: die Nummer 1 im Rhein-Sieg-Das Oberpleiser Walking-Football-Team: die Nummer 1 im Rhein-Sieg-Das Oberpleiser Walking-Football-Team: die Nummer 1 im Rhein-Sieg-Das Oberpleiser Walking-Football-Team: die Nummer 1 im Rhein-Sieg-
KreisKreisKreisKreisKreis

souveränen Schiedsrichter kei-
nerlei Probleme. Unterstützt
wurde das Oberpleiser Team
durch Susanne Möhring, die
verletzungsbedingt nicht mit-
spielen konnte, aber die Betreu-
ungsfunktion übernahm.
Mit diesem Erfolg ist laut Coach
Derenbach Oberpleis im Wal-
king-Football die Nummer 1 im
Rhein-Sieg-Kreis.
Gerne würde sich das Team wei-
ter verstärken. Ein Schnuppertrai-
ning ist mittwochs jeweils von 19
bis 20.30 Uhr möglich. Fast alle
Altersgruppen, Damen und Her-
ren gleichermaßen sind herzlich
eingeladen.

TuS 05 holt wichtige Punkte in der Landesliga
Nach der hohen Niederlage gegen die SpVg Porz konnte der TuS 05
Oberpleis gegen den SV Wachtberg mit 3:1 durch Tore in der zweiten
Halbzeit gewinnen

(bk) Oberpleis. Durch den Sieg
gegen den SV Wachtberg ist für
den TuS 05 Oberpleis der Verbleib
in der Landesliga endgültig gesi-
chert. Die 1:5-Niederlage gegen
den momentan Tabellenzweiten,
die SpVg Porz, ist damit wieder
wett gemacht. Die mangelnde Tor-
ausbeute hatte dem Team um Trai-
ner Markus Voike Sorgenfalten
auf der Stirn bereitet und für ein
negatives Torverhältnis gesorgt.
Im Heimspiel am vergangenen
Sonntag konnten die Fans in der
Basalt-Arena wieder jubeln. Auch
wenn die erste Halbzeit torlos
blieb, so sicherte sich der Gast-
geber in den zweiten 45. Minuten
die drei wichtigen Punkte. Bei
noch drei ausstehenden Spielen
besteht nun keine Abstiegsgefahr
mehr. Nachdem die Zuschauer in
den ersten 45. Minuten noch ein
Spiel auf Augenhöhe sahen und
beide Teams beim Stand von 0:0
in die Kabinen gingen, übernahm
der TuS 05 in der zweiten Halbzeit
die Überlegenheit und kam zu Tor-
erfolgen. Asonganyi Defang erlös-
te den Gastgeber und brachte ihn
durch das 1:0 in der 64. Minute in
Führung. Der kurz zuvor einge-
wechselte Marvin Walther glich
nur drei Minuten später für
Wachtberg aus. Die 2:1-Führung
für den TuS 05 stellte Dominik
Rüth dann in der 76. Minute her.
Für die Entscheidung sorgte
wiederum Defang, der mit sei-
nem zweiten Treffer in der 79.
Minute den Sieg klar machte.
Bei diesem Spielstand pfiff der

Schiedrichter nach 90 Minute die
Partie ab und drei wichtige Punk-
te ließen die Sorgenfalten bei
den Verantwortlichen der Ober-
pleiser kleiner werden. Den-
noch überwiegen beim TuS 05
die Niederlagen gegenüber den
siegreichen Spielen. Noch drei

Spiele sind in der laufenden
Saison zu absolvieren. Am
Pfingstmontag geht es nach
Rheinbach, die Woche darauf
gastiert der FV Wiehl in der
Basalt-Arena und am letzten
Spieltag geht es auswärts zum
FSV Neunkirchen-Seelscheid.
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-
GarantieGarantieGarantieGarantieGarantie

GÜNSTIGER ALS EIN FERTIGHAUS.
Wir bauen Ihr neues Haus nach Ihren
Vorstellungen und Wünschen ohne
Aufpreis. Beratung und erste Entwurfs-
planung kostenfrei! www.Headline-
Bau.de Tel. 0151/25330444
vertrieb@headline.de

TiereTiereTiereTiereTiere
HundeHundeHundeHundeHunde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden
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Fahrradklimatest
Schwaches Abschneiden Königswinters

Die SPD zu Besuch beim Warmwalzwerk Königswinter

Köwi-Fraktionsvorstand bestätigt

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinter

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinter

Königswinter. „Die CDU-Fraktion
in Königswinter nimmt das schwa-
che Abschneiden unserer Stadt
beim aktuellen Fahrradklimatest
des Allgemeinen Deutschen Fahr-
rad-Clubs (ADFC) mit Bedauern
zur Kenntnis“, so der CDU-Frakti-
onsvorsitzende Stephan Unkel-
bach. „Die Ergebnisse zeigen deut-
lich, dass es noch erheblichen
Handlungsbedarf gibt, um die Fahr-
radinfrastruktur in Königswinter
weiter zu verbessern und die Be-
dingungen für Radfahrerinnen und
Radfahrer attraktiver zu gestal-
ten“, so der CDU-Radverkehrsex-
perte Franz Gasper.
Der Fahrradklimatest des ADFC
gibt wichtige Hinweise darauf, wie

fahrradfreundlich eine Stadt für
ihre Bewohnerinnen und Bewoh-
ner ist. „Die Tatsache, dass Kö-
nigswinter in diesem Jahr einen
Rückschritt im Ranking gemacht
hat und auf den letzten Platz im
Rhein-Sieg-Kreis abrutscht, ist
besorgniserregend“, so Gasper
weiter. „Wir müssen diese Her-
ausforderung als Ansporn nehmen,
um gemeinsam mit den relevan-
ten Akteuren und der Verwaltung
gezielte Maßnahmen zu ergrei-
fen.“ „Hierbei hat die CDU-Frak-
tion bspw. konkret beantragt, eine
Planungsvereinbarung mit dem
Landesbetrieb Straßen NRW ab-
zuschließen, um an der L 490 ab
dem Knotenpunkt der K25 bis zum

Ortseingang Vinxel einen Rad-
Gehweg zu bauen“, so das orts-
ansässige CDU-Ratsmitglied Dr.
Josef Griese.
„Außerdem sollten in das für Kö-
nigswinter geplante Radverkehrs-
konzept die Ergebnisse des Fahr-
radklimatests einfließen, um die
genauen Schwachpunkte in der
Fahrradinfrastruktur Königswin-
ters zu identifizieren“, meint Gas-
per. „Nur durch eine genaue Be-
standsaufnahme können gezielte
Maßnahmen entwickelt werden,
um die Situation zu verbessern.“
„Zudem begrüßen wir die Initiati-
ve der beiden Bürgermeister aus
Bad Honnef und Königswinter zu
einer verstärkten Kooperation

innerhalb der Nachbarkommunen,
was sich bei der gemeinsamen
Einladung des NRW-Umwelt- und
Verkehrsministers Oliver Krischer
ins Kloster Heisterbach zeigt“,
stellt Unkelbach klar. „Wir hof-
fen, dass durch diese verstärkte
Öffentlichkeitswirksamkeit nun
Schwung in die Sache kommt und
wir endlich einen gut ausgebau-
ten Radweg entlang der L268 als
Bergt-Tal-Verbindung zwischen
Heisterbacherrott und Kloster
Heisterbach bekommen. Dadurch
könnte die Fahrradfreundlichkeit
in Königswinter, gerade für die
vielen Berufspendlerinnen und -
pendler erheblich verbessert wer-
den“, so Unkelbach abschließend.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinter
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Die SPD Königswinter setzt ihre
Reihe der Besuche bei Unterneh-
men fort und besichtigte Anfang
Mai das Warmwalzwerk Königs-
winter (WW-K). Das in Niederdol-
lendorf westlich der B42 und ne-
ben der Maxion-Fabrik gelegene
Werk wurde vor etwa 70 Jahren
als Teil der Lemmerz-Werke ge-
gründet. Seit 2010 ist es selb-
ständig und wird von den zwei
Eigentümern geleitet.
Maxion nimmt immer noch einen
festen Bestandteil der Flachstahl-

produkte ab. Das WW-K beliefert
aber inzwischen auch weitere
Betriebe der Autoindustrie und
anderer Branchen. Das Werk
wirbt mit Qualität, Flexibilität
und Schnelligkeit von Produkti-
on und Lieferung auch bei klei-
nen Bestellmengen. Etwa 110
Personen finden zurzeit dort Ar-
beit, die man durchaus noch als
harte Industriearbeit bezeichnen
kann. Die aktuellen Eigentümer
haben einen Kurs der Erneue-
rung eingeschlagen, um das alte

Werk zukunftssicher weiterzuent-
wickeln. Neue Mitarbeitende und
Auszubildende werden gesucht
und eingestellt.
Die Gespräche mit der Werkslei-
tung drehten sich um die aktuel-
len Fragen der hohen Energie-
kosten und der notwendigen Sen-
kung des Energieverbrauchs und
des CO2-Austoßes, um Abwärme-
nutzung, um Stromgewinnung
durch Sonnenenergie auf dem
Werksgelände, ebenso wie um
den Fachkräftemangel und die

Arbeitsbedingungen.
Die SPD möchte zur Erhaltung
der sehr diversifizierten Struk-
tur der Königswinterer Wirt-
schaft beitragen, die Arbeits-
plätze schafft und über die Ge-
werbesteuer beträchtlich zum
städtischen Haushalt beiträgt.
Der Erhalt der Unternehmen
und ihre Weiterentwicklung
sowie ihre Akzeptanz durch die
Bevölkerung muss durch beider-
seitige Bemühungen gefördert
werden.

Nils Suchetzki

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien KöWIarteien KöWIarteien KöWIarteien KöWIarteien KöWI

Mit großer Mehrheit wurde der
Fraktionsvorstand der Königswin-
terer Wählerinitiative in seinem
Amt bestätigt. Einstimmig wurde

erneut Stephan Bergmann aus
Uthweiler zum Vorsitzenden
gewählt.Seine Stellvertreter
bleiben Alexander Stucke aus

Oberpleis und Ulrike Ries aus der
Altstadt.

Nach der Geschäftsordnung stellt

sich der Fraktionsvorstand nach
der Hälfte der Amtszeit, also nach
zweieinhalb Jahren, noch einmal
zur Wahl.

Ulrike Ries-Staudacher
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Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

Samstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. Mai
Alte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-Apotheke
Bahnhofstr. 16A, 53604 Bad Honnef, 02224/941043

Sonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. Mai
Siebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-Apotheke
Dollendorfer Str. 7, 53639 Königswinter (Oberpleis), 02244/2010

Montag, 29. MaiMontag, 29. MaiMontag, 29. MaiMontag, 29. MaiMontag, 29. Mai
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Dollendorfer Str. 400, 53639 Königswinter (Heisterbacherrott),
+492244870620

Dienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. Mai
Oelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-Apotheke
An der Alten Schule 3, 53639 Königswinter (Oberpleis), 02244/870011

Mittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. Mai
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Schulstr. 76, 53604 Bad Honnef (Selhof), 02224/2681

Donnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. Juni
TTTTThomasberg homasberg homasberg homasberg homasberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Siebengebirgsstr. 59, 53639 Königswinter (Thomasberg), 02244/6919

Freitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. Juni
Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Königswinterer Str. 323, 53639 Königswinter (Ittenbach), 02223/22767

Samstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. Juni
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Hauptstr. 44, 53604 Bad Honnef, 02224/3618

Sonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. Juni
Aegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-Apotheke
Aegidienberger Str. 68a, 53604 Bad Honnef (Aegidienberg), 02224/80275

Angaben ohne Gewähr

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997

Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:

02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
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ANNA SCHRAMKE-WAGNERANNA SCHRAMKE-WAGNER

STEUERBERATERINSTEUERBERATERIN

Ergonomie
Muskel-Skelett-Erkrankungen vorbeugen
Nach Angaben der Bundesanstalt für
Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin
(BAuA) machen Erkrankungen des
Muskel-Skelett-Systems den größten
Anteil an den Arbeitsunfähigkeits-Ta-
gen aus. Mehr als 20 Prozent aller
Fehltage gehen auf Beschwerden der
Muskeln, Sehnen, Bänder und Gelen-
ke zurück. Nicht nur die Fürsorgepflicht
sollte Unternehmen an den gebote-
nen Handlungsbedarf erinnern. Es ist
in ihrem eigenen Interesse, dafür zu
sorgen, dass die Mitarbeitenden ge-
sund bleiben und bei der Arbeit keinen
unnötigen, zusätzlichen Belastungen
ausgesetzt werden.
Nachfragen, nachschauen, verbessernNachfragen, nachschauen, verbessernNachfragen, nachschauen, verbessernNachfragen, nachschauen, verbessernNachfragen, nachschauen, verbessern
Zu den besonders belastenden Tä-
tigkeiten zählen unter anderem das
Heben und Tragen von Lasten,
Zwangshaltungen, sich ständig
schnell wiederholende Tätigkeiten
und Vibrationen. Für den Einstieg in
die Gefährdungsbeurteilung von
Muskel-Skelett-Belastungen haben
BAuA und die Deutsche Gesetzli-
che Unfallversicherung Checklisten
herausgebracht. Im Idealfall kön-
nen hieraus bereits wirksame Maß-
nahmen abgeleitet werden. Ist die

Beurteilung komplexer, sollte der
betriebliche Praktiker ein vertiefen-
des Verfahren nutzen oder einen Ex-
perten hinzuziehen. Speziell für klei-
nere Unternehmen hat die Berufs-
genossenschaft Energie Textil Elek-
tro Medienerzeugnisse (BG ETEM)
den ErgoChecker entwickelt, der
dabei hilft, Handlungsbedarfe zu er-
kennen und Tätigkeiten ergonomisch
zu gestalten. Eine kurze Anleitung

gibt zum einen Tipps, wie Führungs-
kräfte ihr Team dazu einladen kön-
nen, ergonomische Probleme am Ar-
beitsplatz aufzudecken. Zum ande-
ren enthält der ErgoChecker einen
doppelseitigen Fragebogen für Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter, mit

dem sie belastende Tätigkeiten
jeweils in Zweier-Teams beobach-
ten, ausführen, besprechen sowie
ihre Lösungsvorschläge dokumentie-
ren können. Unter www.bgetem.de
(Webcode M2I573760) kann der Er-
goChecker bestellt werden. (akz-o)
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Umschulung und Weiterbildung in Teilzeit
So lässt sich eine berufliche Weiterentwicklung an das eigene Leben anpassen

Jeder Beruf verändert sich im Lau-
fe der Jahre. In keiner Branche ist
es mehr möglich, während der
Ausbildung alles Nötige zu erler-
nen und anschließend bis zur Ren-
te jeden Tag den gleichen Ablauf
abzuspulen. Regelmäßige Weiter-
bildungen sind notwendig, um mit
den Entwicklungen der Branche
Schritt halten zu können.
Manchmal muss sogar ein kom-

pletter Neuanfang her: Gesundheit-
liche Probleme, eine lange Auszeit,
das Verschwinden bestimmter Be-
rufsfelder oder eine veränderte Fa-
miliensituation können eine Umschu-
lung notwendig machen. Viele Qua-
lifizierungsmaßnahmen werden bis
zu 100 Prozent vom Staat gefördert -
etwa durch einen Bildungsgutschein
der Agentur für Arbeit oder des Job-
centers. Der Haken an der Sache für
viele Interessierte: Es fehlt die Zeit.
Die Lösung sind Umschulungen oder
Weiterbildungen in Teilzeit.

FamilienfreundlicheFamilienfreundlicheFamilienfreundlicheFamilienfreundlicheFamilienfreundliche
SchulungszeitenSchulungszeitenSchulungszeitenSchulungszeitenSchulungszeiten
Eltern können ein Lied davon sin-
gen: Die Betreuungszeiten von Schu-
le und Kita lassen sich nur schlecht
oder gar nicht mit dem Beruf unter
einen Hut bringen - geschweige denn
mit einer Umschulung oder Weiter-
bildung mit festen Unterrichtszei-
ten. Bildungsanbieter wie das
Institut für Berufliche Bildung

(IBB) haben die Notwendigkeit
familienfreundlicher Schulungs-
zeiten jedoch erkannt und ihr
Angebot an die Bedürfnisse von
Eltern angepasst. Der Unterricht
findet dann statt, wenn die Kin-
der üblicherweise in Schule oder
Kita gut aufgehoben sind.
Mehr Informationen gibt es unter
www.ibb.com
und telefonisch unter
0800-7050000.

Vormittags- und Nachmittagsan-Vormittags- und Nachmittagsan-Vormittags- und Nachmittagsan-Vormittags- und Nachmittagsan-Vormittags- und Nachmittagsan-
gebotegebotegebotegebotegebote
Von Arztpraxis-Management über
Grafik-Software bis hin zu Wirt-
schaftsenglisch - das Themenspek-
trum der Teilzeitkurse ist vielfältig.
Der tägliche Zeitaufwand halbiert
sich im Vergleich zum Vollzeitkurs,
im Gegenzug verdoppelt sich die
Gesamtdauer der Schulung. Die
Kursinhalte bleiben gleich. In man-
chen Fällen findet der Unterricht
wahlweise vormittags oder nach-

mittags statt - ganz so, wie es zum
eigenen Tagesplan passt. Bei Zu-
stimmung des Kostenträgers kann
man häufig sogar von zu Hause aus
am virtuellen Unterricht teilnehmen.
Bei den Umschulungen wurde die
Gesamtdauer für das Teilzeit-An-
gebot von den üblichen 24 Mona-
ten auf 28 Monate gestreckt. Die
Teilnehmer erlernen dieselben In-
halte wie Vollzeit-Umschüler, so-
dass sie mit demselben Wissens-
stand zur Abschlussprüfung vor
der IHK antreten. Auch beim obli-
gatorischen Praktikum wird Rück-
sicht auf die kürzere Verfügbar-
keit der Teilnehmer genommen.
Angeboten werden Teilzeit-Um-
schulungen etwa in den Bereichen
Büromanagement, E-Commerce
und Gesundheitswesen. Die An-
gebote des IBB sind zertifiziert
und können daher beispielsweise
durch einen Bildungsgutschein
der Agentur für Arbeit gefördert
werden.(djd)

Foto: djd/www.ibb.com/Foto: djd/www.ibb.com/Foto: djd/www.ibb.com/Foto: djd/www.ibb.com/Foto: djd/www.ibb.com/
insta_photos - stock.adobe.cominsta_photos - stock.adobe.cominsta_photos - stock.adobe.cominsta_photos - stock.adobe.cominsta_photos - stock.adobe.com
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Du hast ein Händchen für die kreative und gesunde Küche? 
Du zauberst mit traditionellen wie neuen Zutaten? 
Du schätzt ein gutes Miteinander in der Spülküche, im Service 
und am Herd! Du freust dich auf geregelte Arbeitszeiten?

WIR SIND NEUGIERIG AUF DEINE BEWERBUNG  . . . 

als Hauswirtschafter, als Quereinsteiger
oder als Küchenhilfe in Voll- oder Teilzeit.

Kurhaus Wohnresidenzen GmbH
Personalverwaltung
Kristin Schrewe
Kurhausstr. 27
53773 Hennef
Mail: Kristin.Schrewe@kurhauswohnresidenzen.de www.kurhaus-hennef-jobs.de

ZUM 
ZAUBERN IN 
DIE KÜCHE!

WIR SUCHEN 
DICH.

Stellen-Serie-Kueche-DU-KURHAUS-184x280.indd   1 10.05.23   12:00
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